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Samstag den 8 . März Abends 8 Uhr Ver -

üjunlung im BereinSlocal . Der Vorstand . 12i

StrohhÄte
M Waschen und Aa ^ suniren werden angenommen bei6326 A . J . Koch & Cie . , Bahnhofstraße 20 .
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Junge Mädchen
Kleidermachen nach dem System Drande m b

neueften Journalen erlernen wollen , können am 1 . und 15 jeden
Monats ansangen bei Frau Ang . Roth , Wellritzstr . 6 . 14 ! 55
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tt ^ nläiiich der am Samstag den 8 . März c . u
vV «5^ * tjfrart a . M . zur Aufführung kommenden Oper

i , . . . .®
ltb cm dem genannten Tage Abends

Miu . Ortszeit em Extrazu i mit I . und II . Wagen -
nn fe von Frankfnrt a . M . nach Wiesbaden abqelasseu ,w -

,cher ttwaigen auswärtigen Besuchern auf einfache resp .
Retourbillets der betreffenden Wagenklasse Gelegenheit zur
Rückfahrt bietet und nn den nachstehenden Stationen anhält :

Höchst . . . . 11 "

Castel . . . . 12 "

Curve . . . . 12 " und
Wiesbaden an um 1280 .

Wiesbaden , den 1 . März 1883 .
0310 Königliches Eisenbahn Betriebs °Amt .
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Die JnterimSkarten zu den angemeldeten Plätze » ,

®
!c>w ' e die Interims - Eisenbahn - Fahr karten für « ach 0

0 « uv von Frankfurt werden im Laufe des heutigen O
0 ^ crges bei Jurany & Hensel auSgegeben . ä

o Die Direktion des Renen Opernhauses X
Q 6291 in Frankfurt . ”
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SÄlafsoÜÜa s Rnchspatenr ) , desgi . Nacht .
« MUIUHHJU sthhle wieder vorräthig in dem Möbel -

l Qiln von W . Schwenck , Schützenhofstraße » , 11916

Der Vorstand des Männergesanß - Bereins .

Tiiri » " Verein .
Die auf nächsten Sonntag den 4 . c . projectirte

V .-ranstaltung zum Besten der Stadtarmen findet
wegen des Ablebens des Ersten Bürgermeisters
Herrn Schlichter erst Sonntag den
11 . März stait . Her Vorstand . 193
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Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mittheilung , daß unser lieber Gitte

Vater , Bruder , Schwager und Onkel ,

Herr C . Pf . INNUIÜUkt
,

nach kurzem , aber schwerem Leiden sanft entschlafen ist .

Statt besonderer Einladung diene zur Nachricht ,

daß die Beerdigung Samstag den 3 . März Vormittags
11 Uot vom Gterbehause , Hermannstraße 3 , aus

stattsindet .

628i Die trauernden Hinterbliebenen .

(Tsa8 */ * oder auch ' / - Abonnement eines Sperr -

fitze - ( Eckplatz in vorderer Neige ) ist abzugeben . Näh .

in der Exped . d . Bl . 6220
'

Chlinberhüte Bä
“ * ” ‘ K

Mauritinsplatz 8 Maschrnennavt per Meter 2 Pfg . 5009

Em guteehaltener Confirmandcnrock ist zu verkaufen

Karlttraße 25 . ___________________
6262

Nömeiberg t6 ist eu , Confirmanden - Bäckchen z . v . 6251

Em braunrothes Plüschfopha mit 6 Stühlen auszug
halber billig abzugeben Rüeinstratze 18 , Bel - Etage,

_______
6285

Teppichborde , Brüsseler , 7 Mir . 40 Ctm . lang , 34 Cim .
breit , billig abzugeben Häfnergasse 4 .

__
6280

Webergasse 56 sind eine kleine Waschbütte , eine Mulde ,
2 gepolsterte Fußschemel , Kanapekissen und mehrere Reisekosser
zu verkaufen . _______________________ _________

6269

Ein gebrauchter , eiserner Flaschenschrank zu verkaufen .
Näheres Lomsenplatz 3 , Parterre .____________

6329

Erste Qualität eichene , sowie geschnittene rothtannene
Weinbergspfähle zu haben bei J . Moos , Grorother
Mühle bei Schierstein .

________ ___ ________________
6219

Helenenstrare b ist ein neuer Ziehkarren mit Lriiern preis -

würdig »u verkaufen . _____________
6121

Ein gemauerter Herd dillig zu nerk . Nerostrotze ati . 475

Kartoffeln m verschiedenen vefseren Sorten zu haben bet

6305
______________

Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

Verschiedene Sorten Topfpflanzen sind umzugshalber

billig abzugeben Moritzstraße 55 , Frontspitze ._____________
6309

Mehrere hundert Thnja , Epheu , piquirte Pflanzen , weiße und

blaue Lilien , Gliedern , Essigrojen , Masliebchen , Aurikeln , Pens « ,
Vergißmeinnicht und Silena , Schnittlauch , Sauerampfer und

Tragant zu haben Dotzheimerstratze 52 .__________________
6154

Friedrichstraße 30 ist He « und Grummet , sowie dreißig
Zehnten Hafer im Stroh zu verkaufen 4942

x 9 li de vri c ii X .

Gründlicher Klavier - und Gesang - Nnlerricht
nach der Methode des Leipziger und Kölner Conser -

VatorinMs wird ertheilt . Näh . in der Musikalien - Handlung
von B . Pohl , Taunusstraße 7 . 5622

Für zwei junge Damen wird zwei Mal wöchentlich eine

junge Engländerin und Französin zur Couversation
gesucht . Persönliche Vorstellung von 9 — ’/ill Uhr im „ Ham .

burg ' r Hof "
, Zimmer No . 3 , Taunusstraße . 6253

(Fortsetzung in bet 2 . Beilage .)

Papagei mit oder ohne Käfig zu verkaufen Häfnergasse 9

im C ' ga - rev - Geschäst . ____________
6 22

Harzer Roller 7 und 15 Wit . , Bluifinken 4 .50 Mk . , Zeisige
1,50 Mk . , 1 gr . Käfig billig zu verkaufen . Nch . Exped . M9

m mo

In Mitte der Stadt ist ein kleines Hans mit Laden zu !

verkaufen . Kaufliebhaber belieben ihre Adressen unter !

B . K . 28 postlagernd zu senden . 62741

Ein kleines , einfaches Landhaus mit kleinem Garten , ent . I

haltend 5 Zimmer , Küche , 2 Keller , Speicher und Mädchen - 1

stube , mit Porzellanöfen , Wasserleitung rc . r ersehen , ist !

preiswürdig zu verkaufen oder auf längere Zeit zu ver - 1

miethen . Näheres Expedition . 6111 !

= Villa Maiiyerstraße No . 32 = = |
mit Zier - und großem Nutzgarten zu verkaufen oder zu ver - I

miethen . C . H . Schmittus , Rheinstraße 50 . 6162

Landhaus mit Garten in schöner Lage , unweit Wiesbaden ,
10 Zimmer , 5 Mansarden , 2 Küchen rc ., Alles neu her .

gerichtet , für 26,000 Mark zu verkaufen . Auf gef . Anfrage

unter R . 10 erfolgt nähere Mittheilung . 6303

Verzugshalber ist das reizend gelegene
WMUd Landhaus Sounenbergerstratze 183

Hierselbst , enthaltend 8 große Zimmer ,
3 Mansarden , Küche , Keller nud schöner Garten ,

billig zu kaufen . Näh . daselbst . 6268 !

5000 Mark gegen gute Sicherheit für hier gesucht . Nah .

bei L . Winkler , Kapelleustratze 5 . 6205

= Darlehen =

erhalten zahlungssähige Personen jeden Standes discret und

prompt . Anfragen mit Retour - Marke unter A . Z . 1883

postlagernd Dresden erbeten . (31263 a .) 265

iptorttetznua ht bei 2 fPellnae l

Gesuche :

mittlerer Größe , beste Lage , zu miethen
gesucht . Offerten befördert die Exp . 6325

Angebote :

Dotzheimerstraße 20 eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller sofort zu vermiethen . 6117

Geisberg st ratze 9 ist Wegzugs halber eine Wohnung im

1 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit Zubehör , auf

1 . April zu vermiethen . 4918

Goldgasse 8 , Hth . , eine kl . Wohnung auf April z . v . 6250

Häfnergasse 15 ist eine Parterre - Wohnung zu verm . 6316

Helenen st raße 2 sind zwei große , freundliche Parterre - !

Zimmer , unmöblirt , auf 1 . April zu vermiethen . Näheret
im Laden daselbst . 6307

Helenen st raße 25 ist eine neue , schöne Frontspitz - Wohnung
mit Glasverschluß und allem Zubehör an ganz stille Leute

ohne Kinder zu vermiethen - Preis 300 Mark . 6265

Platterstraße 136 2Zimmer , Küche u . Keller zu verm . 6321

Schulgasse 4 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Zu¬
behör nebst Werkstätte zu vermiethen . 6258

Wellritzstraße 38 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör sofort oder 1 . April zu vermiethen . Näherei
im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 6293

Eine Wohnung von 9 — 4 Zimmern nebst Zubehö : zu ver¬

miethen bei Gärtner Brandau , Grubweg ( Kerothal ) . 6277

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Webergasse 44 , 2 Stiegen hoch . 6318

(flortfetzrma in bet 1 . föeilage . )

R » . 5

für unser
für Wies !

gefällige i

Feine <

Be
Adelbaidsi

Gefm
Bierstadte

61

Eine fl
dem Hau

Eine (
Ein eh

im Putzer
Eine j

im Wasct
Friedrichs

Hotel
welche y
Stellen

Ein tr

für Küch
Saalgasse

Ein ju
und etroi
Näheres

Ein ar
Haus ar bi

Ouerstraf
Ein b

Stelle .
'

Ein P

baldigen
Stock red

Ein (je
sucht Ste
Kleider n

EinM

Haushalt
।Stelle

Zwei
höhere T

sehr bett
ober als

! Perfek
ein (jebii
desche »

suchen S
Ein

niffen
einem k

Sin jo
versteht ,

I Jüngei
Ritter

Eine ।
Ah . Hä

z Ein ai
lutib alle
■berg 27 ,



; » i

tyasse 9
6 22

Zeisige
d . M9

xXc

zu ver -
6162

esbaden ,
leu her .

Ansraqe
6303

-legene !
e 183
immer ,
Karten ,

6268
t . Näh .

6205

de « zu
i unter

6274

en , ent .

7Ldchen -

hen , ist
zu ver -

6111

cret und
Z . 1883

265

tl

niethen
p . 6325

n , Küche
6117

nung im

chvr , au !
4918

ti . 6250

in . 6316

parterre -

Näheres
!

6307

Vohnunk
lle Leute

6265

IM . 6321
und Bu <

6258

cn , Küche
Näheres

6293

zu ver -

11) . 6277

-rmiethen
6318

* » ■ 81 GxvedMsur ® » Ägaef | » If «Beite t

Ei « tüchtiger Vertreter
für unser Fabrikat : verstellbare Solz -Jalousien , wird
für Wiesbaden und Umgegend gesucht und erbitten wir bald ,
gefällige Offerten .

Berlin SO . , Schmidstraße 3 .
Dampf - Hvlz - Jalonsie - Fabrik

_________________
F . Laneke & Co . 22

Feine Cigarre « 10 «> St . 4 M . MichelSb . m >, Haue ft . 1 n :i ! 9

eine Shawluadel in Silber .
•Vv * * V * <. •» < Gegen 4 Mark Belohnung abzugeben

Adelhaidstraße 21 . 6264
Gefunden ein Portemonnaie mit Inhalt . Abzuholen

Bierstadterstraße 10 . 6232

tt nct Cbt ßei l .

Personen , » le sich anbteren r
Eine geübte Schneiderin sucht Beschäftigung in und außer

dem Hause . Näheres MichelSberg 5 . 5669
Eine tücht . Büglerin s. Beschäftigung . Näh . Schulg 5 , 2 St .
Ein ehrliche « Mädchen sucht Monatstelle oder eine Stelle

im Putzen . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 2 Stiegen bock . 6260
Eine junge , unabhängige , kinderlose Frau wünscht Arbeit

im Waschen , Putzen , Aushilfe - oder Monatstellen . Näheres
Friedrichstraße 28 , Thor - Eingang rechts , Dachlogir . 6244

Hotelzimmermädchen und feinere Hausmädchen ,
welche nähe « , bügel « und serviren können , suchen
Stelle « . Näh . Webergasfe 45 , 1 Treppe . 5774

Ein treuer , fleißiges Mädchen , das etwas kochen kann , sucht
für Küche und Hausarbeit Stelle auf 5 . März . Näheres
Saalgasse 8 , eine Stiege hoch . 6267

Ein junges , fleißiqes Mädchen , welches Hausarbeit versteht
und etwas nähen kann , sucht Stelle auf gleich oder später .
Näheres Wellritzstraße 17 , 3 . Stock . 6284

Ein anständiges Mädchen , welches gut kochen kann und alle
Hausarbeiten versteht , sucht baldigst eine Stelle . Nähere «
Querstraße 2 im Laden . 6317

Ein braver Mädchen , welcher g « t koche « kann , sucht
Stelle . Näh . durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 6312

Sin Mädchen , zu jeder häuslichen Arbeit willig , sucht zum
baldigen Eintritt eiue Stelle . Näheres Gologasse 6 im dritten
Stock rechts . 6249

Ein gesetztes , von hies . Herrschaften gut empfohlenes Mädchen
sucht Stelle zu gröberen Kindern oder als Jungfer ; dasselbe kann
Kleider machen und versteht alle Handarbeiten . Näh . Exped . 6252

Ein Mädchen aus ordentlicher Familie sucht in einer kleinen
Haushaltung oder als Zimmermädchen auf gleich ober 15 . März

I Stelle . Näh . Saalgasse 8 im 3 . Stock . 6243
Zwei junge Mädchen aus angesehener Familie , welche die

höhere Töchterschule besuchten , sowie in allen weiblichen Arbeiten
sehr bewandert sind , wünschen Stellung bei einzelnen Damen
oder als Erzieheiin bei Kindern . Näh . Exped . 6261

Perfekte Kammerjungsern mit « jähr . Zeugnissen ,
ein gebildetes Fräulein zur Stütze der Hausfrau nuter
bescheidenen Ansprüche « , Zimmer - und Kindermädchen
suchen Steven durch das Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 6332
Ei « junge - , starkes Mädchen mit g « te « Zeug -

nisfe « sucht Stelle als Kindermädchen oder in
einem kleinen Hanshalt d . Fran Stern , Kranzplatz 1 .

Sin junges Mädchen , daS kochen kann und alle Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Näh . Wabergasse 11 , 3 Treppen . 6246

Jüngere Mädchen sür Haularbeit und sür Kinder empfiehlt
Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 . 6331

eine gute Köchin mit beste « Atteste « sucht Stelle .
I Näh . Häsnergasse 5 , 2 St . 6332
I Ein anständiges Mädchen , welche « die feinbürgerliche Küche
Imd alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näheres Römer -
Iberg 27 , eine Stiege hoch . 6330

Ein tücht . , gut empf . Mädchen , welches brgl . kochen kann u .
6 Jahre in einer Stelle war , sucht Stelle d . Bitter , Weber « . 15 .

Ein Mädchen , welche « gutbürgersich kochen kann und alle
Hausarbeit versteht , sucht Stelle zur Aushilfe . Näh . Schacht -
straße 23 , eine Stiege . 6273

Perfekte Köchinnen und HanSmädchen als Mädchen
allein mit guten Zeugnissen suchen baldigst Stellen durch Frau
Probator Ebert Wwe . , Hochstäite 4 , Parterre rechts . 5253

Feine Hausmädchen , Hotelpersonal , Kellner , Allein -
Mädchen , Hansburschen suchen Stellen durch Linder ’ *
Bureau , Faulbrunnenstrabe 10 . 6308

Eine perfekte Herrschaftsköchin sucht sofort Stelle . Näb .
in der Exped . d . Bl . 6827

Erzieherin (geprüfte ), mehrere Kindergärtnerinnen , Haus¬
hälterinnen f . Private , Stützen d . Hausfrau , Gesellschafterinnen ,
Relsebegleiierinnen , deutsche Bonnen , Kammerjungsern , feinere
Stubenmädchen , Hotelzimmermädchen , eins . Hau « , und Kinder -
Mädchen empfiehlt Bitter ’* Bureau , Webergasse 15 . 6331

Personen , die gesucht werden :

Klcidermacheri « gesucht . Näheres MichelSberg 8 . 6323
Ein braves Mädchen zu einem Kinde von Morgens 6 bis

Abends 6 Uhr gesucht MauritiuSplatz 1 . 6271
Ein Mädchen im Alter von 18 — 20 Jahren wird gesucht

MichelSberg 16 im Lederladen . 6320
Ein zuverlässiger Dienstmädchen sür Küchen « und Hausarbeit

wird zum 15 . März gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich .
Näheres Stiftstraße 10 , eine Treppe hoch . 6270

Gesucht Mädchen , welche bgrl . kochen k . u . solche
für « nr Häusl . Arb . d . Fr . Sehne , Weberg . 45 . 5775

Eine gutempfohlene , feinbürgerliche Köchin , die

„ auch Hausarbeit verrichtet , wird gesucht Friedrich¬
straße 15 , 1 . Stage . 6248

Ein junger Mädchen aus gleich gesucht Bleichstraße 15 a . 6 '335
Ein anständiges Mädchen , welche « kochen kann , auch etwaS

Handarbeit versteht , findet Stelle . Nur solche mit guten Zeug -
Nissen wollen sich melden Kirchgasse 3 , 2 Stiegen . 6306

MHF » Eine anständige Kinderfrau , Köchinnen ,
sowie Mädchen allein können auf Ostern

Stellen erhalten durch Frau Scholz , Heiliggrab in
Mainz . ( D . F . 12892 .) 8

fCtttP © örfittt welche sich auch Hausarbeit unter -
« dMM , zieht , gesucht . Näheres im Hotel

Bellevue in Biebrich . 6263
Gesucht Restanrationsköchinnen , Hotelzimmermädchen ,

Kaffeeköchinnen , KüchenhauShälterinnen , 1 junger Koch , mehrere
Kellnerinnen u . HanSmädchen d . d . Bur . „ Germania "

, Häfne - a . 5 .
KüchenhauShälterin in gute Jahrerstelle , Kaffee -

tiüMlUll ) köchinnen , feinbrgl . Köchinnen , ein fein . Herr -
schaftr . HauSmädchen , angeh . Jungfer mit mehrj . Zeugnissen u .
Mädchen , welche kochen können , als allein , sowie Kellnerinnen
durch Bitter ’ * Bure « « , Webergasfe 15 . 6331

Ein ordentliches Kindermädchen wird gesucht Neugasse 1 ,
Wei Stiegen hoch . 6328

gnte Stelle wünscht , erhält dieselbe durch
Wintermeyer , Häsnergasse 15 . 6313

Herrschaftsköchi « sür auswärts gegen hohen Lohn ,
Kellnerinnen , Krankenwärter sucht

Th . Linder , Faulbrunnenstraße 10 . 6308
Tüchtige Mädchen gesucht , welche kochen können , durch

das Bureau „ Germania "
, Häsnergasse 5 . 6332

Für das Bureau einer größeren General - Agentur in
Frankfurt a . M . werden zwei junge Leute mit guter
Schulvorbildung , welche sich der Asseenranz -Branche
widmen wollen , als Lehrlinge gesucht . Je nach den
Leistungen findet schon vom ersten Jahre ab eine an -
gemessene Dotirung statt . Nur schriftliche Offerten
können Berücksichtigung finden . Dieselben find unter V . F .
No . 487 an die Central - Annoncen - Expedition von G . L .
Daube & Cie . in Frankfurt a . M . zu richten . 22

tSortsetzung in der 1, Beilage, )
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und die folgenden Tage , jedesmal Vormittags
yi/s und Nachmittags 2 Uhr

Fortsetzung
der

Maimfacturwaaren - Verste
des Herrn lu Fürth , Kirchgasse 35 .

ssn Ferd . 3Iarx , Auctionator .Zufolge Antrages einer grögertn Anahl Mitglieder findet

Montag den 5 . März ,

Abends 8 */ > Uhr anfangend ,

im Vereinslokale ( Hotel zum Schiitzenhof ) eine

außerordentliche General - Versammlung
statt a « welcher m ' t der Bitte um zahlreiches Erscheinen hier .

u
°

t ergeb mst einladet
_____________

Der Vorstand . 6226

Ateiu I

Auf ihr Väter ! Wehrt Euch ! 6 >si

SfroMiibte
I zum Waschen , Färben und Fa <?onnlren werde

i angenommen und prompt besorgt bei

\ 159 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Das in der Friedrichstraße neu zu erbauende Privatspiia Sine hod

stößt bekanntlich dicht an daS hiesige Casino .
k '

Da nun Tar zmusik im Nebevhause aus die Nachbar scha!

nicht gerade die Wirkung eines Wiegenliedes auszuüben pfleg » .....

so wird dereinst ein Gesuch um polizeiliches Verbot solche km desg
nächtlichen Unterhaltungen in diesem Falle , von humane - ' m “ cc“

Standpunkte aus , nur zu billigen sein .

Urb sollen etwa unsere jungen Damen auf den Casiiw

bäll u außer den Tänzern auch noch die Musik vermisse -

Loeal - Aewerbeverein .

Dienstag den « . März Abends Präeis 8 ' /» Uhr

findet ein Vo trag des Herrn Oberlehrer F . Henrich m

dem Gewerbeschulgebäude statt . Thema : „ Uebertrager j
der Kraft auf grohe Entfernungen , erläutert durch

2 grobe , gleichstarke , dynamo elektrische Maschinen . "

Wir laden hierzu die Mitglieder des Vereins und deren

Damen höflichst ein . Für die Mitglieder des Vereins >st der

Eintritt gegen Vorzeigung der Ewirittskaiten frei . Nichi -

miiglieder zahlen 50 Pf . und Schüler hiesiger Anstalten 20 Pf

25 Der Vorstand .
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© Mr Lonstrmandru s
0 empfiehlt in große - Auswahl gestickte Röcke , G
X Hemden , Hosen , Strümpfe , CorsetS,Rüschen , ©
X Schleife » , gest . Taschentücher und Kerzen - §
8 tücher zu billigsten Preisen X

2 Sächsischer Bazar , ©
X 6213 Ellenbogengasse 11 . q
9GG0GG0GGGG0GGGG0GGG

Urne Lirdrr m Iruiy Abi . |
op . 603 . 6239 I

No . 1 : Ja , wenn ich nur zwei Flügel hält
'
. — No . 2 : Nur I

einmal noch . — No . 3 : Schwälbchm . woher ? y
Für hohe und tiefe Stimme ü 0,80 Mk . h

» u beziehen durch alle Buch - und Musik . - Handlungen , I

sowie durch die Verlagshandlung ML Bölllug in Darm - I

stabt . Bei vorheriger Einsendung des Betrages franco . I

Wieder vorräthig

Mlvans , Chaises - longues ,

welche ein fertiges Bett enthalten , und empfiehlt solche uni !

Garantie zu den billigsten Preisen
0 , Hlegemann , Tapezirer und Decoratenr ,

6282 Hüsiiergasse 4 , nächst der Weberg - sse .

Spiegel -
äll

_________
Frank !

i Edmna

Wiesbadener Pferdebahn .

Es ist wiederholt wahrgenommea , daß von böswilliger Hand

Steine in die Rinne der Schienen eingeklemmt werden . Wir

sichern hiermit eine Belohnung von fünf Mark sür pden

Fall zu , der uns so zur Anzeige gebracht wird , da « der

Thäter der polizeilichen Bestrafung überliefert werden kann .

6266 Die Direktion : Munnnenhon .

Vormittag 10 Nhr :

Fortsetzung bet von Gugel ” 1"

Nachlaß - Versteigerung
im Hause

S A da ! t > lt » eellee 8

2Bß Ferd . Muller , Auctionator .

Freitag den 2 . März Nachmittags 3 Uhr wird im

Auciionssaale 6 Friedrichstraße 6 ein vollständig ^

Küferwerkzeng , als :

2 Schneidbänke , 1 Fügblock , Hobeln , Zirkel , Säge -

Schleifsteine mit GesUU , Bohrer , Schrotseile , Heber
Messingkrahwn , sodann 2 neue 50 Liter - Faß
6 neue » 5 Liter - Faft und 2 neue 20 Liter - Faß

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

255
________

Ferd . Müller , Auctionator .

Gefahr im Verzug !

Restauration Holtmann ,
21 Walramstraße 2t .

Heute Freitag den 2 März aus vielseitiges Verlangen :

Coneert der Sänger - Gesellschaft Helfen ( 3 Damen ,

2 Herren ) unter Mitwirkung des Charakter - Komikers Herrn

Friedrich Huber . — Anfang 71/ » Uhr ._________
6124

Frische Scholle » zum Backen ,

Bratbiirttuge
eingetrvssen bei Margaretha Wollt

'
,

6279 3 Maucrgafse 3 .



s

ft » 61 GM - bltj » « : S6H ® g » ffe Wb81 K - rre s

KLEINE

tags

J
' sclim

5131lator .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

rtator .

g :

6061

humane »

« W | Spiegel , von den einfachsten bis zu den elegantesten
« lonspiegeln , ferner Bilderrahmen , Fenster - Nallerien ,

n werde

55 ( 5 J . Wirges , Bäckerei , Stein gaffe ^ 7 .gasse 4 .

hbarschas
en pflegt

wird im
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SäfleuJ
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ifr .
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»ermisse »
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» K
35 .

ater . I

Burgstrasse 6 .
6295

Billigste Preise bei nur durchaus guter Arbeit unter Garantie .
M Heinr . Sperling , Tapezirer .

Wäsche - Fabrik ,

32 Lan ^ gasse 32 im „ Adler66

Otto Textor ,
Comptoir : Taunusstraße 27 im Hofe links .

öbebMagazin
s Faulbrunnenstratze s .

Für Hotelbesitzer und Private !
Unterzeichneter empfiehlt eine schöne Auswahl sclbstver ,

lardinenhalter , Gold - und Politurleisten , das Eiu -
ahmen und Reinigen der Bilder und Renvergolden
Iter Gegenstände zum Anfertigungspreis .
Nicht Vorräthiges kann in kürzester Zeit , sowie nach Maaß

itd Zeichnung angefertiqt werden in Gold , schwarz und
iionce rc .

Mit dem Heutigen sind zum Verkaufe ausgestellt :
lkine hochelegante Schlafzimmer - Einrichtung in matt ,

und nutzbaum - polirtem Holze , bestehend in 2 cvmp
' eten

Betten mit dreitheiligen Pferdehaar - Matratzen , 2 Nacht -
tischen mit Aussätzen , 1 Spiegelschrank , 1 Waschtoilette und
1 Chaise - longue .

? in desgl . Schlafzimmer in Stuhbanm , bestehend in
2 completen französischen Betten mit hohen Häupten und
Pferdehaar - Matratzen , 2 Nachttischen , 1 Waschkommode mit
Spiegelaufsatz , 1 Spiegeischrank .

ivatspita ! fine hochelegante Speisezimmer - Einrichtung ( alt -
deutsch mit Nickelbeschlag ) , bestehend in 1 Büffet , 12 Stühlen ,
Ausziehtisch mit 3 Einlagen , Console mit hohem Pfeiler -

. . spiegel , Servirtisch mit 3 Etagen .
ot solch ! fiu desgl . Speisezimmer (Renaissance ) , bestehend in
humane » 1 Büffet , 12 Stühlen , Ausziehtisch mit 6 Einlagen , © errnv -

tisch , Spiegel und Divan .

\wxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

eSpedalität : Hemden nach Maass !
E WF per

’
/2 Dutzend von £ 4 Mark an M I

K mit leinenen Einsätzen und gutem Madapolam . M
BE Sänimtliche Hemden werden von mir selbst zugeschnitten und leiste ich Garantie für besten Sitz W
M und gutes Material . R

EJnlius HeymannJ

Bayerische

ActieBExportBierbrauerei
empfiehlt ihre Flaschenbiere ( Export ) , hell und
dunkel , in */i und ' / - Flaschen .

Prcismedaille aus der vorigjährigen Landes - Ausstellung
in Nürnberg .

Ehrenvollste Anerkennnng von Sr . Durchlaucht
dem Fürsten Bismarck .

Niederlage und Versandt bei

JP . Piroth , Vergolderei ,
Spiegel - und Bilderrahmen - Geschäst , Marktstraße 13 , 2 . St .

511
___________

Eigene Werkstätte .
_______

Frankfurter Pferdemarkt - Loose L » Mk .
i Edmund Bodrlan ’ s Hvfbnchhandlnng . 5941

WIMH ~ ADOLF STEH
,Cllipilüllll /

Frisch eingetroffen : Egmonder Schellfische und
Cabliau , achter Winter -Rheinsalm , Seezungen ( Soles ) ,
Schollen , Zander , lebende Hechle , Karpfen , Schleien , Barsche
und Aale , Mounickendamer Bratbückinge per Stück 6 Pfg . rc .
188

________________________
F . C . Ilench , Hofiieserant .

Schellfische , frische ,

Bratbückinge , frische , per Dtzd . 88 Pfg .

J . Bapp , vorm . I . Gyttschalk ,
6311

_____________ Eoldgasse L .
_________ _____

Das bisher bekannte
'

grobe Roggen - Schrotbrod
ist täglich frisch zu baden .
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Neuheiten eingetrossen im Zauder

r .tiU5

Franz Illank , Bahnhofstrasse .6322

Häfner , Markt 126259

Frische Holl . Bratbückinge
Meffgeraasse 25 .

empfiehlt

6334

Rohr » und Strohstühle werden billig geflochten , polirt
und revari - t Manergasse 8 und kl Schw übacherstraße 2 . 3778

Locales und Provinzielles .

* ( Bürgermeister Schlichter f .) Noch ehe die gestrige Nachricht
an dieser Stelle über den Verlaus der Krankheit unserer Ersten Bürger¬
meisters Herrn Schlichter zur Kenntnis ; der Leser gekommen , hatte sich
bereit » da » Schlimmste vollzogen : Herr Schlichter war zu einem besseren
Leben entschlafen ! Nacht » 1 ' / « Uhr hatte der unerbittsiche Tod dem be¬

liebten , hochgeachteten Manne die Augen für immer geschlossen , ihm , an
besten Bahrt neben der von Schmerz niedergebeugten Gattin die ganze
Bürgerschaft , die ganze Stadt in aufrichtige , tiefempfundene Trauer ver -

FwMitcr Kornbrocl
mit und ohne Kümmel 50 Pfg .

ister» Herrn
tertafel des ,
14 . d. Mt » .
anglri vom ,* (Jmmo
chMuser fr
>,750 awt . 9
niedrigste 11
* (Steckb

Misanwallscl
» Wiesbaden ,
ijuft Mori
i Di -bstlihle ,
118Usingen ,
Idlerin Üou
«n!futt a . M
i * (Die Fe
litl WieSbade

vorgestrigen
’to . für die
' (Dt - » i

msner (ist )

Diesjährige

< Wetterauer Hähnchen. GZ
.

Aechten Rheinsalm per P !d . 3 Mk . im Ausschnitt

schöne , lebende Hechte , Karpfen per Psd . 80 Pfg . ^
prachtvolle , große , lebende Schleien ,

Aale , Barsche rc , frische Seezunge « ( Soles ) , lebendfnsche
Klutz Zander , Scholle « , prima Cabliau int Ausschnitt ,
ganz frische Egmouder Schellfische , Brat - Bürklinge
empfiehlt A . Freia . 6314

DageS . Kalender .
pa » kedensmiltei - llntersuchungsamt Schwalbacherstrasie 30 ist täglich von

Vormittag » 9 bi » Nachmittag « 6 Uhr für Jedermann geöffnet .
Heute Freitag den 2 . März .

« ewerbeschule pi Wiesbaden . Vormittag » von 8 — 12 und Nachmittag » von
2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2— 4 Uhr : Mädchen -Zeichen¬
schule ; Abend « von 6 — 10 Uhr : Gewerbliche Modellirschule ; von 8
bis 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule und Buchführungs -Cursu » für
Schuhmacher .

Leuerwehr . Nachmittag » ö Uhr : Hebung der Mannschaft der Patentspritze
No . 10 , um 5 ' /a Uhr derjenige » der Fahrspritze No . 4 . Zusammenkunft
an den Remisen .

Kerein der Klingler und Kunstfreunde . Abend » 7 Uhr : Vortrag de » Herrn
W . H . Riehl au » München .

□ Pl . ' . z . ' . b .‘. E . ' . 7 . UV 8t .’. i .' . I . A .' . 6264
probe der bei der Leichenfeier de » Ersten Bürgermeister » Herrn Schlichter

sich betheiligenden Gesangvereine . Abend » 8 Uhr im „ Saalbau Lendle " .
Wäunergesang -perein . Abend » 8 ' /a Uhr : Probe .
«Ivrn -prrein Abends von 8 — 10 Ubr : Riegenturnen .
Babelsberger rimographen -perein . Abend « 8 ‘/i Uhr : Genieinsame Uebung .
MSnnergeiangoerein „ « anrordia " . Abend » präciS O Uhr : Probe im

BereinSlok -elc („ Stadt Frankfurt " ) .
recht -Llub . Um 9 Uhr : Fecht -Abend im „ Deutschen Hot " .
« esellschast . Jidelio " . Abend « : Zusammenkunft im Vereinslokale .
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» Morgens 8 l

Laden Airchhossgaffr 2 .
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ÖMmtfim roh und gekocht , empflehlt
VUjlUtLll , , ' rlt « 8el >Kter . Markrstraße 8 .

sinkt . Noch nicht ganz fünf Monate sind es , seit der so unerwartet schW
Dahingeschiedene in sein ehrenvolles Amt al « Oberhaupt unsere » GemM
Wesen » eingeführt worden ist , zu dem ihn das einmüthige Votum seiM
Mitbürger berufen hatte , und nun ist er seinem Freunde und AgM
Vorgänger Lanz ebenfalls schon in den Tod gefolgt ! Wahrlich ! ei ■
ein herbe » Geschick , vo » dem Wiesbaden betroffen worden ist ! Hart ift «

Prüfung , von der unsere Stadt heimgefucht wird , helfe Jeder nach bestM
Straften dazu , sie zu bestehen und zu überwinden . Dem geliebten Tod «
aber bewahren wir ein nie verlöschendes , ehrendes Angedenken ! i

Herr Christian Schlichter war am 6 . September 1828 in WieSdsd «
eboren , besuchte da » Pädagogium zu Wiesbaden , da « Gymnastuut M

: ßeilburg und die Universität Heidelberg , trat bann als Accessist bei bei
Herzoglich Nassauischen Justizamte ein , war später im StaatsministerinM
bei dem Hof - und Appellations -Gericht und dem Criminal -Gerichi D
Wiesbaden bcsasäftigt , wurde ferner Herzog ! . Nass . Auditeur für die GW
nisonm Wiesbaden und Biebrich . Vom September 1867 bi « October ism
an war er Amtsrichter und Ober -Amtsrichter zu Eltville . Mehrere LeM
laiurperioden hindurch wählte der lliheingankrei « ihn zu seinem SBerittlS
im Abgeordnetenbause , wo er der nationalliberalen Partei angehörte . Ml
dem Tode des Oberbürgermeister « Lanz erfolgte am 12 . Juli v . I . ftgl
einstimmige Wahl zum Ersten Bürgermeister unserer Stadt und er toutfl
am 4 . Oktober in sein Amt ein »eführt . >«

* (Die Leiche ) de « verstorbeneu Herrn Bürgermeister « Schlicht, !
welche gestern Nachmittag einer Seclioii unterzogen worden ist , wird , gult]
Vernehmen nach , in der Wohnung des Entschlafenen aufgebahrt und bl
Zutritt zu dem Katafalk auch , dem Publikum gestattet werden . Der 6 |
mdnberath har , wie wir hören , auf dem alten Friedhof eine GrabsüH
für den Verblichenen auSgewählt . l

* ( Die hiesigen Gesangvereine ) betheiligen sich an bl
am Samstag Nachmittag 3 Uhr stattsindenden Begräbniß de « Haß
Bürgermeisters Schlichter durch Vortrag zweier Trauerlieder . Zm
Zwecke der Abhaltung einer Gesammtprobe sind die Mitglieder derselben J
heute Abend 8 Uhr tu den „ Saalbau Lendle " eingeladen . s

* ( Ihre König ! . Hoheit Prinzessin Louise ) begab «
gestern Nachmittag mit Gefolge nach Schloff Reinhardtihausen zu Jbtl
König ! . Hoheit Prinzeff Marianne , um dort Höchstihreu ® eburtitl
zu feiern . Hier zeichneten sich gestern viele Personen von Distinctioil j
die offeuliegende Gratulationsliste ein , oder erfreuten die Prinzessin nj
Blumenspenden . <

v ( Strafkammer be » König !. L audgerlcht « . Sitzmi
vom 1. März .) Der Taglöhner Ludwig Mai aus Walldorf , megi
Bettelns bereit « vorbestraft , stand im September v . I . bei dem Banbwl
Comad Lauck zu Breckenheim in Diensten . Am 9 . Morgen « , wo W
Dienstherr in ' « Feld gegangen war , nahm er ein Messer zur Hand , tnd
sich damit an eine Schublade heran , in welcher , wie er wuffie , dir
kleinere Geldsnmmeri auszubewahren pflegte , entfernte ein Seiteudreit , d
wendete ein Portemonnaie , einen Geldbetrag von 20 —30 Mk ., einen StM
und verschiedene Paar Strümpfe , um sich sodann nach Wiesbaden I
machen und mit seinem Raub von dort eine Rheinreise zu unternehm
Die Herrlichkeit scheint leider nur wenige Tage gedauert zu haben , ffl
18 . Sevtember begegnet man ihm wieder in hiesiger Gegend , auf der ii
Diedenbergen nach hier führenden Landstraße . In seiner Gesellschaft befind
sich ein fast sinnlos betrunkener Fremder , welcher irgendwo durch Zm
mit ihm zusammengestoffen ist ; Mai trägt dessen Reisetasche . Statt b«l
Manu nun sicher an das Ziel seiner Reise zu begleiten , zieht er ihm , d
er ( ob durch Zufall oder nicht , war nicht zu ermitteln ) in einen Chawst
graben gefallen ist , die neuen Stiefeln von den Füßen , bepackt sichd
der Reisetasche und läßt ihn ohne Fuffbekleidung in hilfloser Lage zum
Mai ist auf Grund dieses Vorkommnisses wegen eine « schweren , eil
leichten Diebstahl « und einer Unterschlagung (Reisetasche ) unter Stnlil
gestellt . Der Gerichtshof erachtete ihn für überführt zweier Diebstähle q
verurtheilte ihn , entsprechend dem Anträge des Herrn Staatsanwalts , und
Verneinung der Frage nach mildernden Umständen , zu 1 Jahre ZitchM
resp . 1 Jahre Gefängiiiß ober zu einer Gesammt -Zuchthausstrase ij
1 Jahre 6 HJlonaten , erkannte ihn zugleich der bürgerlichen Ehren »»
auf die Dauer zweier Jahre für verlustig und erachtete die PolizeiaBi
übet ihn für zulässig . — Ein wegen einer Uebertretung unter Aulis
gestellter Versicherungsagent ist weder vorschriftsmäßig geladen M
erschienen . ES wurde deffhalb ein neuer Termin zur Verhandlung M
ihn anberaumt , — Der wegen Diebstahls zweimal , wegen Betteln « birff
vorbestrafte Taglöhuer August Handke von Sohswitz , welchem !
Militärbehörden da « Zeugnitz gaben , daß er sich während de « Striejl
vorzüglich , während feiner Dienstzeit sehr schlecht geführt habe , gehe»
den Bettlern , welche am 24 . und 25 . Januar d . I . au « dem © efäni«
zum Sortiren der für die Ueberschwemmten gesammelten Mobiliar -Gi«!
stände condemniit wurden und welche bei dieser Gelegenheit der Versuch«
nicht widerstehen konnten , sich eine Reihe von Garderobestücken anzueii »
Während im Uedrigen seine Kameraden sich mit Röcken , Hebern *
Hosen ic . theilweise förmlich beleben haben , hat er sich mit einer Unter»
und einem leinenen Hemd begnügt . Da « Schöffengericht hat sich bclannt
bereits mit der Angelegenheit beschästigt , muffte sich jedoch beziip
Handke '« für unzuständig erklären , da er Innerhalb der letzten 10 3j
bereit « zwei Vorbestrafungen wegen Diebstahls erfahren hat . Der @em
Hof erkannte auf eine Gefängniffstrafe von 3 Monaten , auf welche

« i ( feit dem 27 . Januar ) in Anrechnung gebracht werden fou.
«ufmann Karl Fröhlich , geboren zu Schantngen in W
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* (Steckbrieflich verfolgt ) werden Seitens der hiesigen König !,

wisanwaltschast 1) der Taglöhner Johann Nicolaus Nauheimer
>Wiesbaden , geb . den 26 . April 1850 , wegen Unterschlagung , 2 ) der
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Kunst « tib Wissenschaft .
* (Ein neuer Komet ) , dessen Beobachtung au « New >?)ork signalisirt

wurde , ist nun anch in Berlin conslatirt worden .

li die Dauer zweier Jahre . Außerdem wurde auch seine Stellung unter
chei -Aussicht für zulässig erachtet .

v (Schöffengerichl . Sitzung vom 1. März .) Schöffen : Herr
nifmann Auerbach von hier und Herr Landmann Nicolai von
rglieim . Zwei Taglöhner bewohnen in Biebrich dasselbe Haus . Als nun
i Eine an einem bestimmten Tage sich nach Wiesbaden begeben hatte ,

* (Verhaftet ) wurde hier einer jener Agenten , die Deutschland
bereisen , nm Gesinde zur Uebersiedelung nach England oder Amerika zu
bereden . Man weih , zu welch ' schändlichen Zwecken diese Versuche unter -
nommen werden , und kann nur wünschen , dah auch die Collegen jene «
sauberen Patrons dem Arm des Gesche « verfallen .

* ( Einen Vergiftungs - Versuch ) machte gestern Vormittag der
Knabe , Schüler der Mittelschule tu der Lehrstrahe , welcher vor einigen
Tagen von dem Trödler Münz als Dieb einer Uhr und Kette entlarvt
und der Polizei zugeführt wurde . Man brachte den jugendlichen Abenteurer
bewuhtlos nach der Wohnung seiner Pflegecltern .

* ( Gard in en brand .) In einem Hause der Kartenstrahe geriethen
am Mittwoch Abend die Gardinen eines Wohnzimmers in Brand ; drei
junge Leute löschten alsbald das Fewr .

* ( Vacant ) sind per 1 . April die Lehrcrstelle zu Nochern , Amts
St . Goarshausen , mit einem decretlichen Gehalte von 1300 Mk ., die Lehrer¬
stelle zu Lierschied , Amts St . Goarshausen , mit einem decretlichen Gehalte
van 1200 Mk . und die erste Lehrerstelle zu Heddernheim , Amts Höchst , mit
einem decretlichen Gehalte von 900 Mk . und einer nach dem Dienitalter
des Lehrer « sestzuictzenden Alterszulage bi « zum Maximalbetrage von
300 Mk Letztere Stelle soll durch einen Lehrer evangelischer Consession
besetzt werden . Anmeldungen für alle drei Stellen sind in « zum 15 . März
I . I . an König ! . Negierung , Abtheilung für Kirchen - und Schulsachen ,
hier zu richten .

— (Im Frankfurter Palmenhause ) und den sog . Blüihen -
gallericn hat in den Wintermonaten eine grohe Umgestaltung stattgefunden .
Das Erstere bietet jetzt ein prachtvolle « Bild ächt tropischer Vegetation ;
die groben Pflanzen haben , durch sorafäliige Culiur gefördert , wieder
mächtige Kronen gebildet und Alles strotzt tn saftigem Grün . Auch die
verschiedenen Species der Farren gedeihen vorzüglich und an allen Pflanzen
ilt kaum mehr ein Merkmal des so verhängnißvollen Brandes vom Jahre
1878 zu bemerken . Die mächtigen Stämme der Livingstonien , Cocos ,
Latanien , Areca , Phönix und rote sie alle heihen , wechseln mit den mannig¬
faltigsten Blattformen der Tropen -Flora und den Boden deckt ein reizend
grüner Teppich . In den Blüthengallerien hat der Frühling vollen Einzug
gehalten ; reiche Abwechselung ist auch hier geboten , vom bescheidenen Alpen¬
veilchen bis zur stolzen hochstämmigen Camelie , die eben im schönsten
Flore steht . Auch reiche neue Collectionen sind dem Pflanzcnbestande ein -
gefügt worden und überall zeigt sich die nie rastende , ordnende und neu
schaffende Hand de « Gartenkünstlers .

« nS dem Reiche .
* (Zur Nachfeier der Silberhochzeit des kronprinzlichen

Paare « ) entnehmen wir dem „ Berliner Tageblatt " folgenden Bericht ans
Berlin : „ Zu der Cour , welche am gestrigen (Dienstag ) Abend in den
Elisabeth -Kammern de « Königl . Schlosses staitfand , war der Kronprinz in
der groben , gestickten Generals -Uniform mit dem breiten Bande des
Schwarzen Adler -Ordens über der Brust erschienen . Die Kronprinzessin
hatte eine Robe von roeibem Atlas gewählt , deren Tablier aus drap
d '

argent und Silberblonden bestand und mit groben Bougueis weißer
Federn mit Silberspitzen gacnirt war ; die Schleppe bestand an « Silber -
brocai mit weißem Schwanevpelz umsäumt , und war ebenfalls mit
Bougueis weißer Federn mit silbernen Tupfen besetzt . Ans dem Haupte
trug die hohe Frau ein kostbare « Diadem von Brillanten und einen
ebenso kostbaren Brillantschmuck um den Hals . Zu dieser Toilettenpracht
hatte die Kronprinzessin ihre sämmtlicheu Orden angelegt und zwar den
Louiseuorden , den Victoria - und Albertorden , den indischen Kronenorden ,
sowie die Bänder ihrer russischen , sächsischen , spanischen und portugiesischen
Orden . Unter Bortritt de « Dienstes traten die Herrschaften , nachdem sie
zuvor in den Parade -Vorkammern eine Anzahl Deputationen empfangen
hatten , in da « roihe Zimmer , um hier eine Sprechcour bei dem Corps
diplomatique abzuhalten . Nachdem dasselbe entlassen war , begab sich bet
Kronprinz , seine Gemahlin führend , in da « anstoßende roihe Sammei -
ztmmer , wo beide hohe Herrschaften unter den Thronbaldachin traten , um
nun die Disilir -Cour abzuhalten . Au den Stufen des Throne « stellten sich zu
beiden Seiten die kronprinzlichen Kinder und Schwiegerkinder auf , während die
Damen und Herren de « Hofstaats recht » und links vom Thron Aufstellung
genommen hatten . Der Kronprinz gab (einem Hoftnarschall v . Norrnann
das Zeichen zum Beginn der Cour , und zunächst traten von der Elisabeth -
Gallerte her die hiesigen und fremden Hosstaaten ein , sich vor dem Thron
tief verneigend ; ihnen schlossen sich die sämmilichen Damen der Hofgesell¬
schaft in Berlin an , denen die G .meralseldmarschälle , an der Spitze Gras
Moltke , die Nitter des Schwarzen Adler -Orden - , der KrtegSmintster
v . Kameke rc. folgten . Wetter befinden bieMitglieder de » BundeSrathe »,
die fürstlichen Herren , bie activeu Generale und activen Staaisminifter ,
hinter denen die Präsidenten de « NeichStage « und des AbgeordnetenhairseS ,
v . Levetzow und v . Köller , eintraten . Nach weiteren Kategorien der
höheren Offizierschargen und Exeellenzen folgten die Ritter der FriedenS -
claffe des Orden « po n- le mdrito , sowie bie Mitglieder de « Reichstage «
und beider Häuser des Landtage « . Der Oberbürgermeister von Berlin ,
vr . b . Fvrckenbeck , schritt allein , ihm folgten die Rechtsritter bei

* (Etnjährig - Freiwilligen - Prüfung .) Die diesjährige Früh¬
ster ÄnilWri -Prüsung der Aspiranten des einjährig - freiwillige, ! Militärdienstes
iebstähleii tb für bie Aspiranten aus dem vormaligen Herzogthum Nassau im

' • figen NegierungSgebäube , Rheinstraße 15 , am 28 . und 29 . März c.,
Morgen « 8 Uhr anfangend , abgehalten werden .

* (Verschoben ) wurde au « Anlaß des Ableben « des Ersten Bürger «

teVns
'
biS ihnhäuser freiwillig verkauft worden für der ! Gesammterlö « von

welchem (750 Mk . Der höchste Kaufpreis für ein Hau » betrug 298,000 Mk ,
es SB

Ich« „ bestraft wegen Betrug « , stand bi » zum 25 . November de « verflossenen
s Gemch abl ' S bei dem Landwirth Höhner zu Sulzbach (Amt » Höchst ) in Diensten ,
tum sei, n dem genannten Tage hatte der Brodherr eine Tour nach Frankfurt
nd Dlnii vernommen und die Kinder befanden sich in der Schule Al « nun

ir durch Krankheit am Erscheinen behindert . Er wurde deßhalb die Ver¬
edlung gegen sie ausgesetzt . — Gelegentlich der Theilung einer Erbschaft
eine Frau von hier mit ihrem Schwager hintereinaudergerathen und hat

dors toe, »Men wörtlich beleidigt . Es ist deswegen eine Prtvaiklage gegen sie

ibe , gehen
m Gesät »
biltar =®i#i . « tu . v . » « ein “ •. - »■••'r ; - > " »>
!IVersuch « iguft Morig ans Si . Andreasberg wegen Betrug « , Nnterschlagungen
z anzmiw b Diebstähle , 3 ) die Catharina Helene @ J

Ueberzist " it8 Ufingen , wegen Betrugs und ilrkundenfälfchu
ncr Unttrl ) iblerln Louise Marie Lehmann - Clahr

haben , K . ■■
auf der 8 ’■

Ehremst ita » Herrn Schlichter die aus morgen Samstag Abend angesagte
Joliuiaufft tatofel de « „Wiesbadener Wännergesang -Vereins " und das ans Sonntag
ater Mli 14. d. Mts . anberaumte Schauturnen zum Besten der Stadlarmen ,
[elabeii m anglri vom „ Turn -Verein "

.

sorgen« die Hausfrau auf wenige Minuten sich in den St -.ll begeben
Ute. zog Fröhlich einen Bickel hervor , öffnete mittest desselben , nachdem
sich in das Wohnzimmer geschlichen hatte , eine Schublade , nahm da «

nach bch itlianbene Geld (350 Mk ) an sich und reifte in ’« Land hinein . Zunächst
, ,b er sich nach Magdeburg . Auch er scheint mit dem gestohlenen Gate
idjt hauszuhalten verstanden zu haben , denn nicht mancher Tag war seit
inetn Altsreißen vergangen , da sah er sich wieder genöthigt , die Mild -
rzizkeit fremder Leute zur Erlangung seiner Subsistenzmittel in Anspruch
i nehmen . Er wurde aufgegriffen , auf einige Zeit in ’» Arbeitshaus
schicktund endlich hierher ausgeliefert , nm vorläufig Unterkommen im

itnisterim indgerichtsgesängniß zu finden . Der Gerichtshof verneinte in Berück -
Gericht । titigung der großen in Rede stehenden Summe , des gezeigten Vertraueus -
r die ®i ii4», sowie endlich her großen Raffinesse , mit welcher er seine Thai aus -
tober 1$ führt, bie Frage noch mildernder . Umständen und erkannte , entsprechend
rere ließt „ Anträge des Herrn Staatsanwalts , tn Anbetracht seine « Vorleben «

tf eine Zuchthausstrase von 1 Jahre und 3 Monaten nebst Ehrverlust

tt eine Klage gegen die Frau des Anderen wegen Mißhandlung seine «
ttbeä anhängig zu machen , und mau bald darauf zufällig in der
ichnung eine « beiderseitigen Bekannt a zusauimentraf , forderte der Mann
i Beklagten in ungestümer Weise die Zurückuahme de » gestellten Siraf -

b an bt Rags . Daß die Ausdrücke , welche aus beiden Seiten bei dieser Gelegen -
■ - - it fielen , al » man sich weigerte , der Aufforderung Folge zu leisten , nicht

e gewähltesten waren , läßt sich denken . Der Unversöhnliche aber , ein
inlgsberger , scheint seinen Gegner übertrumpft zu haben , wenigsten « ist
ij Grund dieser Unterredung gegen ihn eine Deleidigungtzklage eingereiche

- orten . Der Gerichtshof verurtheilte ihn , indem et ihn für überführt
n iii qfi id)tete , zu 3 Mk . Geldstrafe , an deren Stelle im Falle der Unmöglichkeit ,
(SSÄiirHt beizutreiben , eine Haftstrafe von 1 Tage zu treten haben wird . Die der

Iftimttat i&baublung bet Kinder der Beklagten beschuldigte Ehefrau des Klägers

i sä '
iidwti hängig gemacht worden . Als Vertheidiger der Angeklagten fungirie

- i, dem heutigen zur Verhandlung anberaumten Termine Herr RechtS -

and loalt Scholz , al « Vertreter de « Klägers Herr Rechtsanwalt vr .
übte bti trgas . Vor Eintritt in die Hauptverhandlung tarn zwischen den beiden

Hihrrft n irteien eilt Vergleich zu Stande , durch welchen bie Beklagte ihre be -

einen dlgende Aeußerung zurückzunehmen erklärte , die säiumtlichen Kosten de «
isahren « zu tragen hat und zur Sühne innerhalb eines Zeitraumes von
Tagen 5 Mk . an die hiesige Blindenschule zahlt , während der Kläger

ite Klage zurücknimmt . — Ein Taglöhner von Biebrich ist am U . Ro -
j . I . mit feinem derzeitigen Vorarbeiter ( Beide waren in der

birt ’schen Guanofabrik beschäftigt ) au « kleinlichem Anlaß in Differenzen
alben und hatte ihn bei dieser Gelegenheit dadurd ; verleumderisch be -
bigt, duß er ihm vorwarf , er habe ihn nicht nur um einen Theil seine »
ihm» be chwindelt , sondern auch eine « Tage « zum Nachtheil der Fabrtk -
iten kleine Quantitäten Kohlen entwendet . Der Gerichtshof bebürbete
i dafür mit einer Gelbstrafe von IO Mk . unb fubstituirie für btn Fall
i Ntchtbeitreibbarkeit eine Hafistrafe von 2 Tagen .

tnlfurt a . M ., wegen Unterfchlagung .
' (Die Fourage - Lieserung ) für die Pfetbe ber im Regierung « -

ten IO 3 « M Wiesbaden und im Kreise Wetzlar stationirteu Gendarmerie wurde
Der Gem vorgestrigen Termine Herrn Moritz Mchet , welcher mit 1 Mk .

$ fg. für die Ration Letztbietender blieb , übertragen .
' (Die « acanzenliste für Militär - Anwärter No . 9 ) liegt

unserer ® ö >ebltton Jnteresienten zur unentgeltlichen Einsicht offen .
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Vermischtes .
* ( Für die Rheinüberschwemmten ) hat der Sultan den

Betrag von 100 Pfd . Sterl . lütt bewilligt und wird diese Summe an
das Unterstutzungs - Comitü duich Vermittelung der Ottomanischen Bank

IohanniterorbenS , denen sich die Hos - und Domprediger , vom Oberhof -
prediger Kögel geführt , anschlossen . Mit dem Rector der Universität ,
Pros . l) r . Dubois - Revmond , an der Spitze , naht .» sich die bestiindigen
Sekretäre der Academie der Wissenschaften dem Thron . Die letzten der acht
Kategorien bildeten die bei Hofe vorgestcllleu Herren nnd die Kammerjunker .
Rach einer kurzen Pause erschienen vom Appollvsaal her die OsfizictS -
Dcputationcn der sechs preußischen und des sächsischen zweiten Husaren -
RegimentS , die die lconprlnzlichen Herrschaften bereits vor der Cour
empfangen hatten , jede Deputation vom betreffenden Neglnicnts -Com -
mandenr geführt . Den Abschluß bildeten 400 Offiziere aller Waffen¬
gattungen al « Vertreter der verschiedenen Trupventheilc der Armee , unter
denen sich das gesammte OsfiziercorpS deS 1 . Garde -Regiment » z. F . und
eine Deputation des 1. Gardc -Landwehr -RegirnentS befand . Unter den
Deputationen , welche das ktonprlnzliche Paar vor der Cour im könig¬
lichen Schlosse empfangen hatte , befand sich auch die de » Communal -
stiindischen Verwaltungs -Ausschusses des Regierungsbezirkes Wiesbaden .
Beim Empfang der Deputation de » „ Den . scheu Krtegerbnude »"

, al » deren
Wortführer Herr Dr . med . Stuftet fungirte , fanden der Kronprinz und
seine Gemahlin Anlaß zu längerem Verweilen . Der Kriegerbund über¬
reichte eine künstlerisch ausgesührte Glückwunschadresse und außerdem eine
Sliftungsurkunde , auf die Summe von 61,000 Mark lautend , welche zur
bleibenden Erinnerung an die Feier der silbernen Hochzeit de » Kronprinzen -

paare » zur Erziehung und Ausbildung von Waisen , deren Eltern dem
Deutschen Kricgcrbunde angchört haben , statutengemäße Verwendung
sinden sollen . Der Kronprinz betonte in seiner Erwiderung , daß der
Kriegerbund ihn durch diese Festgabe zu besonderem Danke verpflichte
und ganz feinen (de » Kronprinzen ) Intentionen entsprochen habe durch
Zuwendung der gesammelten Gelder an eine gemeinjinnige und wohl -
thätige Stiftung . Die genannte Summe wurde von den deutschen
Kriegcrvcreiuen und ehentaligen Angehörigen derselben innerhalb und
außerhalb Deutschlands — im Auslande durch die Consulate — gesammelt ."

* ( Prinz Wilhelm .) Aus Coblenz wird geschrieben , daß sicherem
Vernehmen nach Prinz Wilhelm , der bekanntlich im verflossenen
Herbste zum BataillonS -Cominandeur avancirt ist , demnächst Commaudeur
der Garde -Regiments Königin Augusta werden soll . Der Prinz wird
dann natürlich in Coblenz Wohnung nehmen .

— (Militärisches .) Allerhöchstenorts ist bestimmt worden , daß
zur Disposition stehende Generale , welche Chef « Von Regimentern sind ,
sowohl zur General » - wie zur Regiments -Uniform die aktiven Diensi -

adzeichen unverändert fortzutragen und überall al » aktive Generale lediglich
nach Maßgabe ihres Patente » zu rangiren haben . Gleicher hat auch hin¬
sichtlich derjenig -n zur Disposition stehenden Generale zu gelten , welche
n la suite eines Truppenihetl » »der a la suite der Armee geführt werden .

8 1
( S$ otjid ) 11) Die grobe Aehnlichkeit der neuen Zwanzig¬

markscheine mit den Fünfzigmarkscheinen hatte in Hörde (Westfalen )
vor wenigen Tagen zur Folge , daß ein Wirth zweien Arbeitern statt auf
20 auf 50 Mark Kleingeld hecauögab ; e« sollte die » auch noch bei einem
dritten Gaste erfolgen , doch dieser war ehrlich und klärte den Jrrthum
au ! während die ersteren bereits verduftet waren .'

— ( lieber die Jenaer Mensur - Affaire ) bringt die „ Welm .
Zia " eine Berichtigung dc » UniversitStSamtS " In Jena , welche eine Blui -

veraistung durch nicht gehörig gereinigte Waffen bestimmt in Abrede stellt ;
als wahr wird bezeichnet , „ daß an verschiedenen Tagen etwa 8 , keinesfalls
übet 11 gewöhnliche Schlägermensuren stattgefnnden hatten " ; sieben der
Duellanten feien an der Kopsrofe erkrankt , „ welche , fo viel hat ermittelt
werden können , durch einen an dielen Duellen nnbelheiiigten , von dieser
Krankheit befallenen Studirenden verbreitet worden war . Einer der Er -
krankten ist , weil er

Handel , Industrie , Statistik .
* (W o h l t h ä t i fl e Erfindung .) Die verfchiedentlich vorkommenden

Unglücksfälle , welche beim Fursterpntzen durch Herabsallen von Perfonen
statisinden , haben ihren Grund ausschließlich in der unpraktischen An¬
ordnung der Fenster , welche bedingt , daß beim Putzen der oberen Scheiden
aus die

'
Außenseite getreien werden muß . Aus sehr einfache Weife wird

dieser Ucbelstand durch das dem Glaser Thiem in Leipzig patentirie
Sicherheits - Fenster beseitigt . Bei geöffneten unteren Flügeln sind
die oberen Feusterfcheiben herablaßbar , indem sich der Rahmen derselben
in der « förmigen Ruth , welche sich im Fenstergerüst befindet , auf sehr leichte
Art niederfchieben läßt . Das Putzen der Fenster wird , da e» vorn Fuß¬
boden des Zimmers au » geschieht , dadurch ganz wesentlich erleichtert und
vollständig gefahrlos gemacht ; Gardinen bleiben durchaus unbeiäftigt , auch
ist da » herabgelassene Fenster ein vollkommener Schutz für Kinder . Die

ganze Construction ist in feder Beziehung praktisch , überraschend einfach
und durchaus nicht Iheurer , als die bisher gebräuchliche . Der General -

Vertrieb , bezw . das Recht , allerort « Licenz an Innungen , Glaser , Rahmen¬
macher , Baufabriken ec. abzugeben , liegt in den Händen des Herrn Hugo
Burckhardt , Leipzig , Färberstraße 5 .

machen werden .
— (Gefährliche Seereisen .) Der niederländische PostdanW

„Caland " ging am 27 . Januar , besetzt mit zahlreichen Passagier !«,
darunter viele aus dem Rheinland , von Rotterdam nach New -Hotk ei.
Als ein recht böses Daten wurde es betrachtet , als das Schiff am erftta
Tage schon auf eine Sandbank trieb . Der Dampfer wurde wieder flott uchhiindb
gemacht und wartete in der Maas bi » zum 1 . Febr . bessere » Weiter oi "

und stach dann in See . Wochen vergingen , ohne daß irgend eilte Nachricht
von dem Schiffe eintraf , und überall sprach man davon , daß es unter «!'

an der Kopsrose gestorben . Die beiden anderen um dieselbe Zeit hi«,
gestorbenen Studirenden haben , der eine durch Strhchnin -VergistuU
welche mit keinem Duell in irgend welchem Zusammenhang stand , btt
andere nach langer Krankheit an einem KrcdSleiden den Tod gefmtbeu .
D ' e übrigen sechs an her Kopfrofe erkrankt gewesenen Studirenden sich
vollständig geheilt und befinden sich vollkommen wohl, "

— ( Ein drolliger Verein ) Hai sich diese Woche in den zivil
Saarstädlen St . Johann - Saarbrücken conftituirt . ® teSereiii6fejereii (i
dort nämlich fo in Blüihe , daß kaum ein Einwohner zu finden ist , btt
nicht irgend eine Vereine zugehört . Auch bleien wenigen noch zu helfiv ,
hat sich ein „ Verein der In keinem Verein Befindlichen " gebildet .

— (Alte Fächer ) werden jetzt mit Gold ausgewogen . Besonder «
gesucht sind französische Minlatnr -Malerelen , von denen wieder die Mvr -
tin ' fchen die beliebtesten sind , der besonder » RubeuS ' sche Bilder vorzüglich
copirte . Aber auch Fächer mit graziösen Scenen , int Sthle Watteau '?,
sind sehr gesucht , auch finden sich auf alten Fächern öfter » Originale be¬
rühmter Meister . Gleich zierlich sind die Montlruiigm in Schildpatt utib
Perlmutter äußerst mühsame Handarbeiieu . Die in die einzelnen Stöbt
der Gestelle Angeschnittenen Figuren sind mit Gold in vier Farben aui >
gelegt und kunstvoll gravirt . Die besten Zahler für alte Fächer ilnb
übrigens die Franzosen selbst . Fächer erster Qualität werden mit 200(1
Franc » bezahlt .

— (Aus Pari » ) schreibt ein Correfpondent des „Franks . Journals ' :
„ Die bessere deutsche Colonie fand sich dieser Tage in der St . Trinitaliz ,
kirche zu Pari » vereinigt , wo eines ihrer hervorragendsten Mitgliebt ,
ein schönes Familienfest feierte . Der bekannte Publizist , Herr Dr . SJ,
Beckman n , vermählte seine zweite Tochter Blanche mit dem Frechette
Map von der Decken , früheren Adjutanten de » Fürsten Anton bo»
Hohenzollern , jetzt als Hauptmann zum Cadettcncorps in Oraniensteii
abcommandirt . DeS Bräittigams Zeugen tv ' ren der bekannte schlesisch,
Magnat Fürst von Hatzfeld -Trachenberg und der Artilleriemojor Don
Vuillamne , Attache , bei der kaiserlichen Botschaft in Pari » . Al » Braud
zeugen fungirten der Baron von Fartec , dessen neue » Schloß am Drachen -
fei » bei Bonn bald zur Nhelnberühmtbelt werden wird , und der NatimmI -
öconom Dr . von Kauffmann aus Aachen , seit kurzer Zeit Ritter bei
französischen Ehrenlegion . Unter den Anwesenden bemerkte man bt»
deutschen Botschafter , Fürsten Hohenlohe mit Gemahlin , den bayerische »
Gesandten Baron Reither , den österreichischen Geschäftsträger Gros «,
GoluchowSki , den aus Schlesien eingetroffenen Grafen Guido von Henkel,
Baron Erlanger , zahlreiche Mitglieder der diesigen deutschen fiüiiftlercolonii
und die Korrespondenten bet größeren deutschen Zeitungen ."

— ( Der Mittelpunkt deS Handels mit Menschenhaare »)
ist Paris , wo nach offiziellen Angaben ein jährlicher Umsatz von eia :
100,000 Kilogramm Haaren stattfindet . Dieser Haar , da » zum groß, «
Theil in Pari » selbst verarbeitet wird , stammt theil » aus Frankreich , befielt
Frauen sich sehr weicher und seiner Haare rühmen , theils an » Italien ,
welche » langes schwarze » Haar liefert , theil » anS Norddeutschland , von U>i
die blonden und überhaupt Hellen Schattirnngen bezogen werden . Oesterreich -
Ungarn und Rußland tragen nur einen geringen Theil zu dem Haatconsm
bei . Seit etwa zehn Jahren epportirt China , wo Millionen Menschen mi!
kahl geschorenen ; Kopfe einhergehen , große Quantitäten Haar , da » inbefe
nickt seht geschätzt wird , weil ihm die Vorzüge deS europäischen Haaret ,
die Weichheit , Feinheit und Geschmeidigkeit , fehlen . Daß auch Haare um
Leichen in den Handel kommen , ist ein ziemlich allgemein verbreitete », aber
irrige » Vorurtheil , Vorläufig verarbeitet man Menschenhaare nut ;«
Chignons , Locken , Flechten und anderen Ziettaihen für Frauenköpfe , sowie
zu ganzen Pertücken . Neuerdings aber hat man , da das menschliche Ha «,
eine so haltbare Faser besitzt , wie kaum irgend ein andere « Product , ta
Versuch gemacht , dasselbe auch anderweitig zu verwenden . Ans einer da
letzten Versammlungen der britischen Gesellschaft , zur Förderung der Wisse»'
schäften legte William Domson in Manchester den Congreßmilgllebm
einige au » Menschenhaaren verfertigte Artikel vor , , . B . einen tuchartig «
Stoff , ben er „ Pilot " nannte . Derselbe Herr berichtete auch , daß sei«
Schwester beabsichtige , au » 3500 Pfunb Haaren einen feinen und leichi«
Stoff , ähnlich dem Alpacca , weben zu lassen . Man hat auch übrige »!
bereits etliche Shawl » fabrizirt , bei denen die Kette aus Baumwolle , bit
Schutz aus Menschenhaaren bestand und die autzerordentlich leicht , wat »
und dauerhaft sein sollen . Wer weiß , ob also in Zukunft die Menscha
nicht noch ben Merinos und anderen Wolle tragenden Thieren Concurrm

gangen sein müsse . Endlich , am 25 . Februar , traf , wie ein Privat '
schreiben mitiheilt , die sehr erfreuliche Nachricht ein , daß der „ Belaub '

am 22 . Februar nach einer sehr gefahrvollen , stürmischen Fahrt in NN»'

Bork angekommen fei . Da « Dampfschiff ist also drei volle Wochen rnito -
we »S gewesen !
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f am erftti. ... ... ..... Wegen Einführung Fremder wende man sich an Herrn
wieder fielt luchhilndler ITensel . 4

imburg t«e

iieäbäben
“

Frankfurt a M . , im März 1883 .

erein der Künstler und Kunstfreunde .

Heute Freitag den 2 . März :

Erste Wiesbadener Kaffcebrcnnerei
verm . Maschinenbetrieb

und Ruh - Kilssee - Kiger
Von II . A » Linnenkohl

,
Ellenbogengaffe 15 ,

empfiehlt einen sehr selten vorkommenden

Soekeratj a - Biesen - Perl - Kaffee
,

in Güte , Geschmack unb hochfeinstem
Aroma unübertroffen .

Dieserhalb empfehle denselben besonders verehrten Kaffee ,
kennern .

Im Einzel -Pfund roh 1 Mk . 60 Pfg . ,
gebrannt 1 Mk . 9 ) Pfg . ,

___________
bei Mehralmahme entsprech mV billiger . 6184

« M - Feiner billiger M i t t a g s t t s ch « eisbeE
strasse 4 , 2 Treppen hoch . 15609

Echter Benedictiner - Liqueur
: Calmd ' 5Mk. , sowie feine franz . Liqueure , als : Vanille , Himbeer ,
rt in !to ' ieffermünz , Ingwer , Cacao , Ananas , Pericot und
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Bekanntmachung .

Die am 19 . Februar l . Js . in dem Rambacher Gemeinde -

Wald Distrikte Burg und JohanneSqrabeu abgehaltene Holz -

deisteigerung hat die Genehmigung erhalten und wird den

Steigerern das Holz vom 5 . März I . Js . an zur Abfahrt
überwiesen .

Ramback , den 28 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .
181

________ _________________ Mayer .

Notizen .
Heute Freitag den 2 . Miliz , Vormittag » 91/ » Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung von Maaren aller Art , in dem Laden des
Herrn Fürth , Ktrckigasle 35 . ( S . heut . BI .)

Vormittag « 10 Uhr :
Fortsetzung der Versteigerung de « zum Nachlasse der Freifrau l>. Gugel

gehörigen vollständigen Inventars , in dem Hause AdolphSallee 8 ,
2 . Stock . ( S . heut . Bl .)

Holzversteigerung in dem Schiersteiner Kemeindewald Dtstrilten „Hämmer¬
eisen " und „Bodenwag " . (S . Tgbl . 50 .)

sttachmittag « 3 Uhr :
Versteigerung eines vollstäudtgen Küferwcrkzeuges und mehrerer neuer

Fässer , in dem AuctionSiaale Frtedrichstrahe tt . ( S . heut . Bl .) __

Frische Fgmonder

Schellfische
,

Clablian im Ausschnitt ,

Monikend . Brat - Bückinge per
Dutzend SO Pfg . ,

Kieler Sprotten per Pfund 1 Mark .

6185 Franz Klank , Bahnhofstrasse .

Monnickendamer Bratlmddnge
treffen heute ein bei J , C . Kelper ,
6214

__
Kirchgawse 44 .

Der fo sehr bettevte gelbe Putzsand lZtnvsand ) in pnma
Qualität wieder eingetrossen .

Fr . Heim ,
4902 Ecke der Welle ch- und Hellm tndstrake 29 u .

werden rcpar . , gewendet , gewaschen u . bi » .
Lil lllLClUCt berechnet Grabeustrahe 20 , 2 Tr . h . 6275

211 b erfüll fett 1 Kleiderstotk , 2 Koffer und

rQll UlUUlllUl 2Marniorplatten Nerothal39 . 6237

Eine Bettstelle mit gestepptem Strohsack , eine Theke und

eine spanische Wand sofott billig zu verkaufen . Näheres
Adlerstrabe 52 , Parterre rechts ._______________________

6026

Eine Borplatz -Lampe und ein Gasarm mit Glocke zum

Ziehen abzugeben vei Seil », Uhrmacher , gr . Burgstraße 16 6238

föittihrwtoirtrtOft wenig gebraucht , zu verkaufen .

JVlNvciwUgbN , Happ . Goldgasse 2 . 6i83
“

Em Kinder -Sitzwagen zu l2 Mk zu verkanten bei

6190
______ ____ _______

A . Schmitt , Mehqerqasse 25 .

Zn verkanten eme Bierpumpe , fast neu , em - und zwei -

armige Waslüster , Knpferanfsatz , verschiedene Sorten

Wläser Helenenstrahe 7 , Parterre . 6875

in den besten Sorten , gro » e Aus -

wähl von Z '.erbäumen , Ziersträuchern
und hochstämmigen Rosen bei 5486

__
A . Weber & Co . , Baumschulen , Parkstraste 34 ;

Das Weihen und Anftreichen dec zimmer wird schnell

und billig besorgt Näb . Adle . strake 31 im Laden . Bestellungen
w . äugen , bei Herrn Pseister im „ Tbibinger Has " . 5276
"

WMF t » « ter « uhdung , tzis iö Karren zu verkaufen

Matnzerstrah « 31 . 6106

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten r

Ein Dienstr
Eine gefm

Hebamme Sä

Ein H
Ein gebildetes Fräulein wünscht mehrere Stund , u täglid Ein ordentl

zur Gesellschaft und Pflege einer leidenden Dame thätig zi velches bürge

sein . Näheres Expedition . 6081 wird zum bald

Eine anständige Frau sucht Monatstelle für den ganzen Toj Eiri

alleinigen unMarktstrabe 12 im Hinterhaus . 6131
sirkels , wozu

Mehrere tr

beim Porti «

Lehr !
Ein Junge

Ein Hausmädchen , im Bügeln und Räben bewandert , sucht
zum 15 . März Stille . Näh . Kapellenslraß - 40 . 6218

Ein einfaches Mädchen vom Lande , welches noch nicht hier
gedient hat , sucht Stelle . Näh . Röderstratze 17 .

Halles bewandert , sucht bald eine pass -nde Stelle , am liebste ,
als Haushälterin oder als Köchin in einem Pensionat Näh
Römerberg 1 im 2 . Stock . 6235

ruhigen Familie . Näh . Morthstraße 28 , Hth . , 1 . St . 6245
Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle in einer kleine «

Familie als Hausmädchen . N . Dotzheimerstrahe 17 , 2 . St . 6278
Ein Mädchen von auswärts sucht Stelle als Hausmädchen

oder zu größeren Kindern . Näh . Lxped . 6234

stöbere Arbei

lutem Lohn ।
12880 an die

Naivz erbei
Ein unverh

md gute Z
6221 Meres in d

Ein solider

Eine fcir .bürgerliche Köchin , in allen Zweigen des Hani , sehlungen we
' ■ * ..... . " - - - . gin Echr «

Ein Mädchen vom Lande , welches noch nicht gedient hat , _ .. .
s . St . N . Ecke der Rhein - und Schwalbacheistr . im Laden . 6245 ^ keingasse 25 .

Ein Mädchen sucht Stelle , am liebsten als allein in einet

Ein junge ? , williges Mädchen sucht Stelle zu Kindern . Näh .....
Schulgasse 4 , Seitenbau rechts . 627Wehalt 100 ä

Eine Herrschafts - Köchin mit guten Zeugnissen , welche andj
etwas Hausarbeit übernimmt , sucht zum 15 . März oder 1 . April
Stelle . Näh . Kirchhofsgasfe 9 , eine Stiege hoch . 6221

Mn Mädchen vom Lande , 16 Jahre alt , such ,
Stelle z « einem Kinde oder für leichte Hausarbeit
Näheres Römerberg 15 , l Stiege hoch . 629iW | nnl1f (

Ein anständiges Mädchen , in Küche , Haus -
Handarbeit erfahren , sucht bald Stelle . Näheress
im Paulinenstift in Wiesbaden . 6290

oder Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh . Ellenbogen ^
gasse 6 im Seitenbau rechts . 624 indet in ein

Eine perfekte HerrichaftL - Köchin sucht eine Stelle . Näherei Kann im Au

MF
' Fiit * Hotel .

-
WU

Ein über
‘

nöblirte , zusc

mgabe unter
Ein einzeln

Dffetten unt
-beten .

Willi
Mitte März
häter Ankauf
ite Expeditiot

Gesucht w

Gesucl
liuen Herrn ,
in die Exped

Ein kleiner

Für einen
n einer Fai

eite , unweit
mter A . B .

Em starkes Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Weber -

gasse 32 , 2 Stiegen hoch . 6136
Tin solides , durchaus tüchtiges Mädchen wird gesucht

Ellen ogengasse 3 . 5858
Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann . Näh .

Mauergasse 21 , 2 Treppen hoch , bei Fr . Häberle . 6085
Gesucht eilt ordentliches Mädchen von 14 — 16 Jahren

Tags über zu einem Kind . Näh . Kirchhofsgasfe 2 , Hth . 6299

Ein junger Patissier , der auch im Kochen bewandert
ist , sucht sofort Stelle . Näh . Adolphsallee 17 , Stb . , 1 St . 5362 Wohnung

Ein Bursche von auswärts , 19 Jahre alt , der in der Stadt iiuum « ,
bekannt ist , sucht Stelle als Hausbursche . Näheres Kirch - heppe hoch ,
Hofsgasse 0 im ersten Stock . 6131 sriediichstraß

Ein zuverlässiger Brauer sucht eine Stelle . Näheres iw
Gasthaus „ Zur neuen Post "

.
'

62 -!

Personen , die gesucht werde « : 'M
janacnbe Ztu

Für Monatstelle gesucht eine anständige , zuverlässige Fra ».
p" ......

Näheres in der Expedition d . Bl . 62 (0
Eine anständige Person zum Ausfahren einer Dame gesucht

Dotzheimerstrake 32 , Parterre . 6236
Gin Mädchen von ungefähr IS Jahren gesucht

sür Ausgänge zu besorge » Webepgasfe 80 , Eckladen .
Gejucht ein junges Mädchen , welches zwei kleineren Kindern

täglich von 6 di « 7 Uhr bei den Schularbeiten hilft und auch
framösiich speicht . Näheres Expedition . 5807 >jer Zimmer

Ein Mädchen , welches melken tarnt , wird gesucht . Näheres 0 Erveditioi
Feldsttatze 15 . 6196

................ .......... . ..... .
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n To \ Ein kinderloses Ehepaar

6131
Näh

st hier

ander !

Stad !
iirchl

»»

bis

6195
Bebep

(beten . 6257

:e8 i «
621 -

^ ercs
6290
such !

6218

lebstei
Näh
623 !

it bat ,

Uhr .
508

■ auch
April
622 !

such !

; einet
6245

kleinen
6278

ädche »
6234

vorräthig bei der
Expedition dieses Blattes .

Ein wohlerzogener Junge kann die
äckerei erlernen Kirchgasse 8 . 6297

Mehrere tüchtige Asphalt - und Cement - Arbeiter , die
stößere Arbeiten selbstständig auszusühren verstehen , finden bei
intern Lohn eine dauernde Stelle . Offerten unter Chiffre P .
12880 an die Annoucen - Expeditivn von I ) . Frenz in
Kainz erbeten . 8

Sin Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 im Laden . 6153
Eine gesunde Scheukamme gesucht . Näheres bei Frau

lebamme Scheutet , Metzgergasse . 6289

(Fortsetzung aus dem ßauptblatt .)

Gesuche :

Näh .
6085

Zähren
. 6299

Fra ».
6210

gesucht
6236

sucht
oben ,
rudern
ö auch

5807

gesucht
5858

_______ Ein über 70 Jahre alter Pensionär sucht eine ruhige
5362 Wohnung mit recht sorgsamer Bedienung , zwei un «

nöblirte , zusammenhängende Zimmer , Hochparterre oder eine

___ _ Treppe hoch , in der Gegend von der Rheinstraße bis zur
613s ztiedtichstraße oder in der Taunusstrabe . Offerten mit Preis «

rngabe unter D . 86 an die Expedition d . Bl . erbeten . 6006
Ein einzelner , alter Herr sucht eine unmöblirte ruhige Wäh¬

rung mit recht sorgsamer Bedienung , zwei zusammen -

längende Zimmer , Hochparterre oder 1 Treppe hoch , Konnen -
eite , unweit der Taunus - ober der Rheinstraße . Offerten
miet A . B . 101 an die Expedition d . Bl . erbeten . 6166

boflenc . .
624 ' inbet in einer Buchhandlung dauernde Beschästigung , der

obere ! Wann im Austragen und in Hausarbeiten , die Frau in der

ist die Bel - Etage mit Balkon , enthaltend 5
6 Zimmer , Küche , 2 Mansarden rc . , auf den
1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst
Parterre Vormittags von 9 — 11 Uhr .

Bahnhofstraße 8 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 Zim -
tnern ( neu Hergerichtei ) mit allem Zubehör , auf gleich oder
1 . April zu vermiethen . Näheres Markt 10 . 3455

Bahnhofstraße 16 ist eine Wohnung von 5 Zimmern ,
Küche , Mansarde rc . auf gleich ober 1 . April zu vermiethen .
Nähere « daselbst eine Stiege hoch . 6265

Biebricherstraße 11 ist die Hochparterre - Wohnung , be¬
stehend in 6 Zimmern mit Zubehör , auf 1 . April zu ver¬
miethen . Näheres zu erfragen bei Herrn F . Strasburger .
Kirchgasse , und der Eigenthümerin H . Fausel Wwe ..
Emserstraße 18 . 2412

Bleichstraße 5 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern .
Küche und Zubehör , zum 1 . April zu verm . Näh . Part . 1474

einem ruhigen Hause auf dauernde Zeit
VÜVftlMJl 2 möblirte , ineinandergehende Zimmer für

(tuen Herrn . Ges . Offerten mit Preisangabe unter M . No . 21
in die Exped . d . Bl . erbeten . 6194

Ein kleiner Laden auf 1 . April gesucht . Näh . Exp . 5848

Angebote :

Aarstrahe 15 ist eine Wohnung zu vermiethen . 6000
Adelhaidstraße 2 , Bel - Etage , comfort . möbl . Salon und

Schlafzimmer zu vermiethen . 6007
Adelhaidstratze 28 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 3523
Adelhaidstraße 45 ist eine schön möblirte Etage pro

April zu vermiethen . Näheres im 3 . Stock daselbst . Ein -
zusehen Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 771

Ade lHaidstraße 53 ist die Bel - Etage , 4 große Zimmer mit
großem Balkon , 2 Mansarden , 2 Keller rc , auf 1 . April zu
vermiethen . Näheres 2 Stiegen hoch . 14498

Adelhaidstr aß e 55 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer nebst
Speisekammer und vollständigem Zubehör , aus den 1 . April
1883 zu vermiethen . Einzusehen Vormittags von 11 — 1
und Nachmittags von 3 — 4 Uhr . Näheres Parterre . 164

Adelhaidstraße 62 , 2 . St . , sind möblirte Zimmer mit
Balkon und guter Pensio » zu mäßigem Preis zu verm . 13492

Adelhaidstraße 63 ist die Bel - Etage , bestehend aus Salon
mit Erker nebst 5 Zimmern mit Zubehör , auf 1 . April zu
vermiethen . Näh . bei W . Bögler , Schützenhof straße 3 . 1178

Adlerstraße 28 , Eckhaus , ist ein kleiner Laden mit Wohnung
auf 1 . April zu verm . Näh . Steingasse 22 , Hinterh . 5815

Adolphsallee 8 ist die 3 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern
nebst Zubehör , im März beziehbar , zu vermiethen . 5125

Adolphsallee 31 sind drei Wohnungen mit Balkon von
je 8 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu verm . 1863

A dolphsallee 33 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus
7 Piecen nebst Zubehör , auf sofort zu vermiethen . Einzu -
sehen von 11 bis 1 Uhr . 10958

Adolphsallee 85 ist die elegante 2 . Etage mit allen Be -
quemlichkeiten , sowie Benutzung des Vorgartens auf 1 . Avril
zu vermiethen . 4041

Adolphstraße 3 , Seitenbau , find zwei freundlich möblirte
Zimmer zu vermiethen . 1864

täglid Ein ordentliches , mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen ,
tig zi reiches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten versteht ,

6081 rird zum baldigen Eintritt gesucht Dotzheimerstr . 7 , 1 St . 6298

AdoMstraKe Q der Adelhaidstraße , Südseite , ist
Llolltpsisilllyl . <jt bte Bel - Etage mit Balkon , bestehend aus

Salon , 8 Zimmern nebst 3 Mansarden und allem nöthigen
Zubehör , aus April oder Mai zu vermiethen . Ginzusehen von
12 — 1 Uhr . Näh . daselbst Parterre links . 754

Albrechtstraße 23a ist die Bel - Etage , 7 Zimmer rc . , auf
April zu vermiethen . Näheres Adolphstraße 12 . 796

Albrechtstraße 27a ist die Parterre - Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmern mit Zubehör , auf 1 , Juni zu vermiethen .
Näheres zu erfragen Parterre daselbst . 4317

Albrechtstraße 39 ist der dritte Stock von 3 großen und
2 kleinen Zimmern , Küche , 2 Dachkammern und Zubehör
per 1 . April zu vermiethen . Einzusehen von 2 — 4
Näheres Wellritzstraße 9 .

Ein unverheiratheter Mann , der mit Pferden umgehen kann
nid gute Zeugnisse besitzt , findet dauernde Beschästigung .

6221 Näheres in der Expedition d . Bl . 6228
Ein solider , krästiger Hansdnrsche sofort gesucht . Näh .

beim Portier im „ Hotel Victoria “ . 6292

Willi * äum Alleinbewohnen mit ca . 6 Zimmern
■ nebst Zubehör und kleinem Garten per

Mitte März zu miethen gesucht . Convenirenden Falls event .
pater Ankauf derselben . Ges . Offerten unter F . H . 1883 | an
lie Expedition d . Bl . erbeten . 4150

Gesucht wird von ruhigen Leuten ein Logis von drei bis
jier Zimmern in freier Lage . Offerten unter N . L . 70 an

äheres iie Expedition d . Bl . erbeten . 6012

,
6195 Mc einen Sextaner des Real - Gymnasiums wird Pension

n einer Familie gesucht , am liebsten zu einem Mitschüler .
6136 Offerten unter M . H . werden an die Expedition b . Bl .

Ein Hausmädchen X ’ÄiÄ
Ein ordentliches , mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen ,

alleinigen und selbstständigen Besorgung des Zeitschristen -

— . firkels , wozu sie gesund und kräftig sein muß . Monatliches
627 ! Schalt 100 Mark . Bewerbungen von Leuten mit guten Em -

Hans , fthlungen werden besonders berücksichtigt . Näh . Exp . 6286
Ein Schreinerlehrling gesucht Moritzstraße 9 . 5578

" n Comptoir gesucht . Näheres
Taunusstraße 47 , links . 6062

. _ @in Junge kann die Schlosserei erlernen bei F . Eisele ,
6245 Steinflaffe 25 . 6090

^Micthcontraktc
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im Laden daselbst . 2176

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 5907

Grosse Burgstrasse 8 Zimmer , Küche u . Zubehör ,
neu hcrqerichtet , auf gleich zu vermiethen . 11138

richtet , zu vermiethen . Preis 1600 Mark . 3506

Emjerstrahe 38 , 1 . Stock , zwei möblirte Zimmer , zusammen
oder getrennt , zu vermiethen . 1957

straße 44 im 1 . Stock . 3229

Emserstraße 75 ( Neubau ) sind Wohnungen von 4 — 5 Zim¬
mern rc . aus 1 . April zu vermiethen . 55

'14

4

von 2 Zimmern und Küche zu vermiethen . 4327

V

Emserstraße 46 ist die Bel - Etage von 3 Zimmern nebst
Zubehör aus den t . April zu vermiethen . Nähere « Emier «

2 . Etage ,
Kamme

Rheinst ,

Rhm
Zimm , i
Laden .

Rüeinst

Zimmei
Nähere !

Rheinst
Balkon

Rheinst
vier Zi
Parten

Ecke der 9
aus 1
1 . Apri

Bleichstraße 39,1 St . h ., Mansardwohnungen , 1 gr . Zimmer ,
Küche und Keller , an ruhige Leute auf 1 . April zu verm . 5602

Bleichstraße 39 eine Wohnung von 2 Zimmern nebst

Geisbergftraße 34 gut möbl . Zimmer , au ? Wunsch
mit Pension , auf gleich oder später zu vermiethen .

Helenenstraße 5 ist ein Zimmer nebst Küche und Keiler
auf >. April zu vermiethen . Nähere « im Hinterhaus . 5904

Helenenstraße 10 ist ein freuubl möbl . Zimmer nebst
Miigebrauch der Küche auf 1 . Apnl an eine anständige Dame
zu vermiethen . Einzusehen von 10 — 3 Uhr . 5874

schön möb
Röderai

schöner
zusehen

Röderst !

Zimmei
Römerb

Schulde
zu Vern

Schulga
Schwall

zwei ur
Dame

einige f

Schwall
4 Zimn

Schwali
Küche i

Schwall
Zimmei

Kl . Scht
Zubehö

Sonnen

ohne SU

Stiftstr
5 Zinn
miethen

Stiststr
Taunus

Zimm
Taunus

mern n

Walkn
von 3

miethen

Faulbrunnen st raße 12 ist die 2 . Etage rechts , bestehend
aus 5 Zimmern , nebst Zubehör zu vermiethen . 5223

Feldstraße 19 abg . Wohn v . 3 Z . u Zub . auf April z . v . 1066

F eldstraße 27 e . W . v . 3 auch 2 Z . auf 1 . April z . v . 3332

Frankenstraße 7 , 1 St . h . , ist ein mövlirteS Zimmer auf
1 . April zu vermiethen . 6137

Frankenstrabe 23 zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 5277

Friedrichstraße 23 , Bel -Etage , ist ein schönes , großes ,
möblirte « Zimmer sogleich zu vermiethen . 1445

Geisbergstraße 18 , Parterre , Hinterhaus , ist eine Wohnung

Helenenst raße 18 , Borderhaus . ist eine Wohnung von di !

geräumigen Zimmern und allem Zubehör , sowie im Mittels
eine Wohnung von zwei Zimmern und allem Zubehör an i
ben 1 . April zu vermiethen . 53ff

Helenenstraße 23 , Parterre , ist ein hübsch möblirtes Zimwi !
an einen Herrn billig zu vermiethen . 465

Hellmundstraße li freundl . möblirte Zimmer zu verm . 525

Hellmundstraße 5a eine Mansard - Wohn ., 2 Zimmer uni
i ubehör , an ruhige Leute zu verm Näh . Bleichstcaße 11 . 48A ,

Hellmundstraße 17a ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 w 1

Zimmern mit Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 2151 ,
Hermannstraße 9 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 294 .

Herrngartenstraße 13 ist die Parterre - Wohnung voi ,
5 Zimmern und Zubehör , der 1 ., 2 . und 3 . Stock (jede
Stock mit 6 Zimmern und Zubehör ) , auf 1 . April 1883 ji
vermiethen . Näheres Adolphsallee 29 bei Herrn Weil , V » ,

Herrngartenstraße 15 ist ein möblirtes Zimmer mit odi
1

ohne Pension auf den 1 . Apul zu vermiethen . 602

Jahnstrahe 19 , Bel Etage , ist ein Logis von 4 Zimmern mi <
Balkon , 2 Mansarden und 2 Kellern auf 1 . April z . vm . 1431

Jahnstraße 19 ist ein Logis , Zimmer , Kammer und Külti <
sowie zwei Dachstuben an eine ruhige Familie zu verm . 568 !

Kapelleustraße 16 ist die Bel - Etage nebst Manfardenstc ,

auf 1 . Apnl zu vermiethen . Einzusehen von 10 — 12 11t ,

Vormittags . Näh . bei Carl Traun , Taunusstr . 41 . 609

Villa Kapellenstraße 4 .? a eine Wohnung von 6 Stub »

und Zubehör . Badestnbe rc . sogleich zu vermiethen . 3

Karlstratze 23 , Bel - Etage , zwei möblirte Zimmer , auf Be¬

langen auch Küche , auf gleich zu vermiethen . 593

Karlstratze 32 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 flimmern
2 Mansarden , Küche u . Zubehör , zu verm . Näh . im Htrh . 5841

Karlstratze 44 eine schön - , gesu de Wohnung von 3 flimmern

Küche , Mansarde und Zubehör preiswürdig zum 1 . Apn

zu vermiethen . Ruh . daselbst eine Stiege links . 624 ;

Kirchgasse 9 , in der Rühe der Rheinstraße , zwei möbliri

Zimmer ( Wohn - und Schlaf/,immer ) , auf Wunsch auch Bursche
zimmer , an einen Herrn auf gleich zu vermiethen . 12261

Kirchgasse 32 ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 flimmern
Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 106 '

Kirchgasse 49 ist die Bel - Etage ganz ober getheilt auf te

1 . April zu vermiethen . 166

Lahnstraße 3 ist ein schönes Logis auf 1 . April z . vm . 364

Qrtttrtrtrtffo 2 sind zwei sehr schöne Zimmer mi
t ) Cabinet zus . oder geth . zu verm . 477 !

Villa Frorath , Leberverg 7
Möblirte Zimmer nnd Pension . 557

Louisenstraße 3 ist eine möblirte Etage auf 1 . Mö !

zu vermiethen . 395

Moritzstraße 28 ist die Bel -Etage , 1 Salon , 4 Zimm
und Zubehör , auf 1 April zu vermiethen Näh . Part . 927

Moritzstraße 32 , Hinterhaus , 1 St . , ein möblirtes flinw
zu v rmiethen . 624

Moritzstraße 52 ist die Be !° Etage von 5 flimmern un

Zub . hör aut 1 . April zu vermiethen . 148

Moritzstraße 56 ein schönes Fronispitzzimmer mit (Sabine

auf 1 . April zu vermiesten . 584

Nengasse 3 , Part ., ein gut möbl . Zimmer zu verm . 516

Parkstraße 15
ist eine Wohnung im Schweizer Haus , Parterre , bestehend ac

3 flimmern , Küche , Kammer und Keller , auf Verlangen am

5 flimmer , anderweit zu ve - miethen . Anzusehen daselb
Morg - ns von 9 — 11 und Rachm . Dun 2 ' / »— 5 Uhr . 465

Plattersiraße 7 ist eine freundliche Wohnung auf 1 . Api

zu vermiethen . 593

Rheinbahnstraße 2 ist die Wohnung im 2 . Stock , bestehrr
aus 6 — 8 flimmern mit allem Zubehör , auf 1 . April zu »et

i miethen . Anzusehen von 10 — 1 Uhr . Näh . das . Part . 144 «

Bl eich st raße 16 , Parterre , schön möbl . flimmer an Herren
zu vermiethen . 5118

Bleichstrahe 19 ist im 2 Stock eine Wohnung von fünf
flimmern , 2 Mansarden und Küche auf 1 . April z . vm . 1033

Bleichstraße 29 ist eine Wohnung . Bel - Etage , 2 flimmer
Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres

Große Burgstraße 16 ist die

Bel - Etage , bestehend aus acht
Zimmern , Küche , Speisekammer
und allem Zubehör , aufs Ele¬

ganteste hergerichtet , zu verm .

Näheres bei C . Acker . 2901

Dambachthal 17 , Bel - Etage , 2 große und 2 kleine flimmer ,
Balkon , Küche und Zubehör an ruhige Miether auf 1 . April

zu vermiethen Näh . Parterre . 1846

Dotzheim erstraße 14 ist die Bel - Et . auf 1 . April zu vm . 1145

Dotzheimerstratze 17 ist eine Frontspih Wohnung zu ver -

miethen . Näh . im Hinterhaus . 1034

Dotzheimersiraße 47 , im zweiten Stock , ist eine Wohnung
von drei Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu
vermiethen . Nähere « Dotzheimerstrahe 49 . 1050

Echvstraße 1 ist die Parterre - Etage auf 1 . April zu verm .
Auskunft beim Portier Echostraße 6 . 1254

EUsabethenstratze 10
ist die möblirte Parterre - Wohnung nut ober ohne Küche von

Mitte März ab anderweit zu vermiethen . Näh . 3 Tr . h . 5577

ElWcthcnsttaßc 15
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Rheinbahnstratze 5 ist dieBel - Etage von9Zimmern nebst . Walkmühlstraße 12 ist eine obgeschl . W .

St

Die Parterre -Wohnung der Villa Pauliueu -
straste 1 , bestehend aus Salo » , 5 schöne »
Zimmern nebst Küche , allen Bequemlichkeiten ,
mit Benutzung des Gartens , ist mit oder ohne
Möbel vom 1 . April an zu vermiethe » .
Nähere Auskunft wird ertheilt Nieoias -
straße 9 , 1 . Gtage . 4028

mern , Küche und gub . auf gleich oder später zu verm - 6231
Walramstraße 13 sind 3 Wohnungen von je 3 unb 4 ßtm -

mern auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Laden . 3149
Walramstrahe 19 ist die Bel - Etage mit Balkon , bestehend

auS 4 Zimmern mit Zubehör , zu vermiethen . Näheres
im Laden . 4304

Rheinstratze 65 , II . Stock , ist eine elegante Wohnung von
vier Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näheres daselbst
Parterre links von 10 — 12 Uhr . 755

Ecke der Rhein - und Karlstratze 14 ist der 3 . Stock , bestehend
auL 1 Salon , 5 Zimmern nebst Balkon und Zubehör , auf
1 . April zu vermiethe !!. Näheres im Parterre links . 1 ,26

Möbl . Zimmer zu vernliethen kleine Burgstraße 8 . 4174
Ein put möblirtes Parterrczimmer in anständigem Hanse ist

an einen anständigen Herrn oder eine Dame zu oermieihen .
Näherei Expedition . 6295

In der Louisenstraße , eine Treppe hoch , ist ein großes Zimmer
ohne Möbel an einzelne Personen zum 1 . April zu vermiethen .
Näheres Expedition . 5273

Zwei im Seitenbau belegen - , mit Blasabschlutz versehene
Zimmer in einem Hanse an der Adolphsallee sind auf
1 . April , am liebsten an eine Dame , zu vermiethen . Näh .
Albrechtstraße 17 , Parterre , 5658

Gin geräumiges Parterre -Zimmer mit großen Lager¬
räumen auf 1 . April zu vermiethen Adolphstraße 5 im
Seitenbau Näheres im Vorderhaus , Parterre . 1894

Ein auch zwei sein möblirte Zimmer mit Cabinet nahe der
Langgasse sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 5943

Gut möbl . Zimmer zu Perm . Wellritzstraße 31 , 1 . « tage . 5890
Ein mübli - teS Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen

Bleichstrahe 1 , Parterre . eißg
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Albrechtstraße 21a . 696
Möbl . Zimmer zu vermiethen Bahnhosstraße 18 , 2 St . 6066
Schön möblirteT Zimmer zu verm . Adelhaidstrahe 42 . 85

ehend an

ingen »Ui

n daselb
jr . 465

f 1 . Api
593

, bestehe«
ril zu vn

Sait 144

schön möblirte Zimmer mit Pension . 4809
Röderallee 12 ist eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit

schöner Ansicht ( mit oder ohne Möbel ) zu vermiethen . An -

zusehen von 11 — 12 und von 2 — 3 Uhr 5652
Röderstraße 23 ist der 2 . Stock , bestehend

'
i vier schönen

Zimmern und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 4696
Römerberg 13 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2802
Schulberq 6,1 Stiege hoch , möbl . Zimmer sofort oder später

zu vermiethen . 6 ' 15

Schulgasse 4 eine kleine Wohnung auf ) . April z . vm . 3934
Schwalbacher st ratze 29 , Vorderhaus , sind im 2 . Stock

zwei unmöblirte Zimmer an einen einzelnen Herrn oder eine
Dame sofort zu vermiethen ; auch eine Dachkammer , sow e
einige Möbel können zur Verfügung gestellt weiden . 5752

Schwalbacherstraße 34 , Bel Etage , ist eine Wohnung von
4 Zimmern mit Gartenbenutzung auf 1 . April zu verm . 1351

Schwalbacherstraße 73 ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 2839

Schwalbacherstraße 79 ist ein schönes , möblirtes Parterre -
Zimmer auf gleich oder später zu vermieihen . 3731

Kl . Schwalbacherstratze 4 Parterre , sind 3 Zimmer und
Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 4593

SonnenbergerstraHe 45 , 2 Treppen , sind 2 — 3 Zimmer
ohne Möbel zu vermiethen . 11365

Stiftstraße 5 , eine Treppe hoch , ist eine Wohnung von
5 Zimmern , Küche und Zubehör zum 15 . April zu ver¬
miethen . Näh . bei W - Müller , „ Deutsches Haus

"
. 5783

Stiftstraße 6 ist ein Zimmer mit Cabinet zu verm . 3758
Taunusstraße 5 , 2 . Stock , sind mehrere gut möblirte

flimmer zu vermiethen . 2792
Taunusstraße 55 im 3 . Stock ist eine Wohnung von 3 Zim¬

mern nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 16294

MlfiWiniihTftrilÜt Gartenhaus , ist eine abgeschlossene ,-MllttMMlillM O , freundliche Front,Pitz - Wohnung
von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör aus I . April zu ver¬
miethen . Näh . im Souterrain . 3405

Zubehör auf 1 . April , aus Wunsch auch früher zu verm . r ’26

R eine Wohnung v 7 — 9 Zim . möblirt ob .
J « nmöbl . , ganz od . getheilt , zu vm . 3389

Rbeinstraße 13 , Seitenbau , Parterre , ist eine abgeschloffene
Wohnung , für Bureaux geeignet , auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres im Vorderhaus , Parterre links . 1024

Rheinstrasse 20 ,
2 . Etage , 3 möblirte Zimmer , aus Wunsch mit Küche und

Kammer , zu vermiethen . 5112

Rheiuftraße 33 möbl . Zimmer mit od . ohne Klicke z . v . 5676

AI der Karlstratze , ist per
4U

, 1 . April der zweite Stock , fünf
Zimiwr und Zubehör , zu vermiethen Näheres Parterre im
Laden . Einzusehen Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 662

Raetnstraße 66 ist die 2 . Etage , bestehend aus 6 auch 8

Zimmern , Balkon und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres nebenan Karlstratze 13 , Parterre . 5314

Rheinstraße 68 sind schöne Wohnungen ä 7 Zimmer und
Balkon zu vermiethen . 7244

Wellritzstraße 20 int Hinterhaus sind 3 Zimmer , Küche re .
aus gleich oder später zu vermiethen . 2138

Wellritzstraße 21 , 1 Treppe hoch , ist ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 6151

Wellritzstraße 46 sind zwei abgeschlossene Wohnungen , je
von 3 Zimmern , Küche , sowie die 2 . oder 3 . Etage , jede
von 5 Zimmern und Küche , zu vermiethen . Näheres bei
Kunz dastlbst . 4592

Wörthstratze 18 ist die Bel - Etage ( fünf Zimmer und Küche
nebst Zubehör ) und eine abgeschlossene Frontspitz - Wohnung
aus den 1 . April zu vermiethen . Einzusehen von 11 — 1 Uhr
und von 3 — 5 Uhr . Näheres im Hinterhaus . 801

Ecke d -- r Wörth - und Jahnstratze 19 , 2 . Etage rechts , ist
ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2315

Ein möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 40 , Parterre . 157
Ein schön möblirtes , großes Zimmer ist an einen Herrn zu

vermiethen . Näh . Franlfnrterstratze 13 , Parterre . 8 ) 82
Gut möblirte Zimmer zu verm . Wellritzuraße 33 , Part . 1721
Zwei Villen von 6 und 8 flimmern mit allem Zubehör

auf 1 . Avril zu vermiethen oder auch zu verkaufen . Näh .
Walkmiihlweg 11 . 2502

Zwei möblirte Zimmer in der Nähe des Theaters und Gut »
Hauses mit oder ohne Pension auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres Häfnergasse 10 im 1 . Stock . 3601

Ein Yogis von 3 großen Zimmern und Balkon nebst Küche
und Manfarde , in einem Landhaus , ist an ruhige Leute auf
April zu vermiethen . Näheres in der Expedition . 3781

Drei glotze , fchün möblirte flimmer sind an tüten ruhigen
Mietder zu vermiethen Loutsenplotz 3 , Bel - Et >ge . 2155

Möblirte Villa von 10 Zimmern zu vermiethen oder zu
verkaufen . Näheres TaunuLstraße 30 , Parterre . 3913
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Obere Rheiustratze ist eine I . und II . Etage , je ein
Salon , 4 Zimmer und Zubehör , auf 1 . April zu ver¬
miethen , event . auch Stallung . Näheres bei Herrn
Carl Specht , Mlhelmstratze 40 . 4415
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Lieut . z D ., Münzenberg ,

Parii , bflfinflt

Köln .
nkunftr

Bi mb u

Vs ., feafe

1888 . 28 . Februar .

Hess , Kfm .,
Behr , Kfm .,

Schwalbach ,
Cbristiania ,

Wtesb
tt 100 Kilo
0 Pf . bis 4

Arnwciler .
Stuttgart .

tilaudt , Kfm ,
Rode , Dr .,

Absatz
6 <5 1

Absatz
u 10 so
651 826 *
■ 8lut Ui B

Absatz
;so 7 41 t

12 «5 * 2 '
7 74if
• Nur 61e <

loben.

lbsahrt vc
23 10 « 1
1030 **

Absa
7 « 114
• Nur bis )

Absatz
7 LS

Heniel , Dr .,
Stephan , Kfm .,
Haniel , Landrath ,
Eichmann , Kfm .,
Neustädter , Kfm .,
Fischer , Kfm .,
Haniel , Rent ,
Sell , Kfm .,

Mörs .
Leipzig .
Ruhrort .

Berlin .
Schneeberg .

Plauen .
Ruhrort .

M .-Gladbacb .

V01

Um kein
Im und Ju

Abfahrt
8 ss

Moe «
Paulus , Kfm .,
Neusser , Kfm .,
Laubach , Kfm .,

pH. Silberk
Men .
FrcS .-Stü
«vereiqns

Mlliale »
Mars in 0

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Wethklrahe , Friedrichstrasse 22 . Den ganten

Tag geöffnet . . . .
■ ymBg -ogc (Michelsberg ) . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Brieehlche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis sun

Eintritt der Dämmerung . Gastellan wohnt nebenan .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 1. März 1883 .)

Kl

ibsahrten
Mittag «
und näh
Blöke

Hotel Victoria i
Boitier , Kfm .,

Hotel Vogel t
Reinhard , Kfm .,

Meteorologische Beobachtuugeu
bet Station Wiesbaden .

Mrs . E . Kanffmann . 4505

Massaner Hoti
Chased , Berlin .
Giebel , Bühl .

Fremden - Ffthrer .

KifnlgHche Schauspiele . Heute Freitag : Geschlossen .
Varkaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert .
Aatrosomischer Salon und Mikroskopisches Aquarium

Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soiröe .

« temKlde - Hallerie de * Mass . Hunstvereims ( im Museum ),
Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 nnd
von 2 — 4 Uhr geöffnet .

Merkel sehe Kunstausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet I

Hotel du Mordi
v . Gahlen , m . Fr . u . Bd ., Düsseldorf .
Kempe , Fr . Hauptm . m . Kind ,

Düsseldorf .
Hotel du Pare i

Reventlow - Criminil , Graf , stud .
jur ., Heidelberg .

Solms -Wildenfels , Graf , General -

Engel i
Weber , ßanquier . Dresden ,
v . Fransocky , Offizier a . D .,

Erbach -Berlin .
Krüner Wald :

Rauch , Kfm ., Köln .

Eickhoff , Dr . med . u . Fr .,
Grenzhausen .

Hoffmann , Inspector , Leipzig .
Grebert , Hotelb ., Bad -Schwalbacb .
Driessen , Kfm ., Amsterdam .
Driessen , Fr ., Amsterdam .
Liebermann v . Sonnenberg , Kfm .,

Kasse . .
Wasserheilanstalt

Mietern » iihle j
Scriba , Bürgermeist , Friedberg .

Einhorn i
Marquart , Kfm , Regensburg .
Grindler , Fr ., Asselheim .

Eisenbahn - Hotel ■

Täglich von 8 —7 Uhr .
Kaiser ! . Post (Rheinstrasse 9 , Sohützenhofstrasse 3 und Mittel - _ ~ . .. . -

pavillon der neuen Uolonnaue ) . G öffnet : Von 8 Uhr Morges : MOMer
bis 8 Uhr Abende .

Haiserl . Telegraphen -Amt (Rheiustraese 9 ) . Geöffnet : Von
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .

Kfinlgl . Schloss ( am Markt ) . Castell an im Schloss .
Protestantische Hauptkircha (am Markt ). Küster wohnt ii

Vormittag » f. Niederschlag .
* ) Die Barometer -Angabru stud aus 0 * R . rednctrt .

Auszug aus den Civilstauds -Registern der Stadt
Wiesbaden vom 28 . Webrna » .

Aufgeboten : Der verw . Rentner Philipp Georg August Werte
von Hier , wohntz . dahier , und Doroihca Riffele von Gauersheim , Bezirks¬
amt « Kaiserslautern in Rtzeinbayern , wohntz . dahier . — Der Königliche
Gerichtsasscssor Eugen Gustav Albert Friedrich Georg Arthur 'fftemann
von hier , wohntz . dahier , und Ida Norbert « Elisabeth Marie Tilmann
von hier , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 27 . Febr ., Ferdinand , S . des Tünchergehilfen
Theodor Koller , alt 1 I . f> M . 14 T . — Am 28 . Febr ., Johann Conrad ,
S . des Taglöhners Heinrich Becht , alt 1 Di . — Am 28 . Febr ., der Herrn -
schneideraehilfe Conrad Pfannmüller , alt 56 I . 8 M . 8 T . — Am
28 . Febr ., Peter , S . des Dachdecker « Wilhelm Wagner , alt 1 I . 2 M .
25 T . Königliches Standesamt .

Barometer * ) (Millimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Wtndstitrke |
Allgemeine Himmelsansicht . f

Regenmenge pro □ ' ta par . Cb .

Lüaltt -i

760,03
4 -5,67

2,24
68,53

Kirchliche A u z e t g e

Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend b ' l« Uhr , Sabbath Morgen 8 »/ - Uhr , Sabbath Nachmittag
3 Uhr , Sabbath Abend 6 Uhr 25 Min . , Wochentage Morgen 7 Uhr ,
Wochentage Abend 5 Uhr .

« ltisraelittsche Eultnsgemrind « , N . Schwalbacherstratze 2 a .
Gottesdienst : Freitag Nachmittags 5 ' /« I' br , Sabbath Morgens 8V < Uhr ,

Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 6 Uhr 35 Min ., Wochen¬
tage Morgens 6 ‘L Uhr , Wochentage Nachmittags 5 Uhr .

i (Stadt
i Ziehung
nie 3639
o. 8, S . 3

[0 Fr . S .
. 151 No .
o. 23 , S .
». 23 , S .
: . 11, S . 3i
. 4825 gio .

I Kraul

lenhofi
Köln .

Hannover .
Giessen ,

Adler > |
Roessing , Kfm ., Paris , i
Besenbruch , Fabrikb ., Elberfeld .
Winkelstroeter , m . Fm ., Barmen .

Hhein - Hotel >
v . Rriessen , Fabrikbes . m . Fr .,

Dortmund .
7 ,.nge , Kfm ., Hamburg .
Schütz , Hotelb . m . Sohn , Zürich .

Hiimerbad i
Marx , Rotterdam .

■ chiitzenhof i
Krug , Kfm ., Königstein .
Wurm , Kfm , Wertheim .
Riech , Kfm ., Braunschweig ,

Taunus - Hotel i

Die Bel - Stage Billa Grüuweg 4 ist auf 1 . April zu
vermiethen . Näh . daselbst int Gartenhaus zwischen 12 und
1 Uhr Mittags . 6152

Ein unmöblnteS Zimmer mit Glasabschluß aus gleich oder

später zu vermiethen Schulgasse 4 , Htrhs . , 2 St . r . 6226

Der Kuizwaareu -Ladeu mit Cabinet , mit oder ohne Woh¬

nung , Hellmundstraße la ist aus April z » vermiethen . Näh .
im Bäckerladen . 1239

Kirchgaise 23 ist ein Laden mit oder ohne Wohnung aus
1 . April zu vermiethen . 802

Bahnhofstraße 8 ist ein grosser Laden mit oder ohne Woh¬
nung preiswürdig zu vermiethen . Näheres Markt 10 . 3456

Ein Eckiadeu mit Wohnung ist per 1 . April zu vermiethen .

Nähet es in der Expedition d . Bl . 4067

Große Bnrgstraße 21 sind L Läden zu vktmiethen . Näheres
bei Friseur Reinhard . 4339

Dotzheimerstratze 17 ist ein großer , Heller Parterre -Raum ,
geräumig und sehr trocken , nebst Magazin und Wohnung ,
per 1 . April zu vermiethen . Näheres bei dem Eigenthümer
im Hinterhaus , eine Stiege hoch . 4671

Langgosse 48 ist eine Wcrkstätte zu vermiethen . 1943

Eine Werkstätte , 12 Mtr . lang , 6 Mtr . breit , ist zu ver¬

miethen . Näh . Herrngartenstraße 2 . 2832

Werkstätte zum 1 . April zu vermiethen . Näh . Walram -

straße 35b . 4561

Stallung , Remise , Futterraum rc . zu vermiethen Adelhaid -

straße 42 , 3 Tr . h . 6421

Eine große , geräumige Scheune auf 1 . April zu vermiethen

Steingasse 3 . 1475

Michelsberg 28 ist ein großer Platz mit Remise auf gleich
zu vermiethen . Näheres daselbst . 1656

Ein Lagerraum oder Werkstätte zu vermiethen Schmal -

bacherstraße 3 . 5472

Für 1 — 2 Schüler oder einen Herrn ist ein möblirteS Zimmer
mit voller Pension zu Herrn, , Hellmundstraße 29c , Part . 5063

Arbeiter erh . Kost u . Logis Gcabenstraße 24 , Kieidergesch . 5824

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und sonstigem Zubehör
ist auf gleich zu vermiethen in Schierstein a . Rh . bei

Gustav Prinz Wittwe , Löhrstratze .
_____________

13928

Für Mädchen jeden Alters , welche hiesige Bildungs - Anstalten
besuchen , gute Penfio « , Beoussichtigung der Schularbeiten ,
gründliche Unterweisung in allen weiblichen Handarbeiten .

Vorzügliche Reserenzen . Näh . Exped . 1991

English Family - Pension .

6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr
Morgen » . Nachm . Abend » .

759,6 760 .4 760,1
4 - 4,8 4 -7,0 4 - 5,2

2,59 2,00 2,13
84,6 53,8 67,2
W . N .W . W .

schwach . lebhaft . schwach .

bedeckt . thw . helter . bedeckt .
— —W 1,1
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t - Limburg .
Ankunft in Höchst !

itterdam .

943 1 2 455 830755 10 sr 2 ss ß ss

l *arii ,

Köln .

Geöffnet 1

■ wohnt in

iwalbach .
iriatiania .

ig 7 Uhr :

Museum ),
11— 1 und

obenan .
in ganten

Ankunft in Wiesbaden !
7 IS 94SI 1284 4 ss 8 "

enan .
a bis su ®

Abfahrt von Wiesbaden :
545 7 SO 11 36 645

Köln .
Hannover .
Giessen .

Berlin .
Bühl .

nd Mittel -
r Morgeni

Efnet : Von

Hessische LudwigSbahrr .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

B 10 43 1218 * 286 4 48* 618
1080 **

Abfahrt von Höchst ;
7 46 H4 2 67 6 ' 0 10 SO**
• slur bis Höchst. •• Slui MS Olltbrrn -

»ujin

754 * 920 10 55 1154 * 2 2» 554
765 9 25
# Nur van NUdtöhelm,

11. Fr .,
Dortmund .
Jamburg .
1, Zürich .

önigstein .
Vertheim .
nschweig ,

Abfahrt von Wiesbaden :
iso 7 *1T 9 51 10 89 + 1140

1246 * 213t 3 SS 450 * 5381
7 74if 9 » 105 *
• Nur bis Mainr - f Brrblntnins noch

adm .

pH. Silbergeld
»laten . . .
FrcS .-Stücke .

Iwereigns . .
Kperiales , .
mar » in B -old

Der Casino - Ball .

Eine FafchingS -Reminiscenz

von Helene v , Götzendorff - Grabowski .
! Joris .) --------

Um kein Geröusch zu machen , ließ Han « die Thür nach dem Corrldor
Im und Juliane — liebreich mit der kleinen Gertrud plaudernd — über¬

Berloosnngen .

(Stabt Barletta 100 Fr - Loose vom Jahre 1870 .) Bei
n Ziehung am 20 Februar fielen die Hauptpreise : 100 .000 Fr . auf
trie 3639 No . 19 , 10O0 Fr . S . 4952 No . 21 , je 500 Fr . S . 1506
». 8, S . 3661 No . 21 , je 400 Fr . S . 868 No . 13 , S . 1182 No . 9, ) i-
b Fr . S . 2683 No . 27 , S . 3880 No . 44 , S . 4519 No . 48 , je 100 Fr .
[ 151 No . 49 , S . 246 No . 47 , S . 687 No . 46 , S . 788 No . 15 , S . 1065
6. 23 , E . 1690 No . 34 , S . 2238 No . 47 , S . 2901 No . 29 , S . 2911

k 23 , S . 3022 No . 14 , S . 3028 No . 36 , S . 3032 No . 47 , S . 3520
o, 11, S . 3635 No . 27 , S . 3638 No . 12 , S . 4192 No . 6 , S . 4326 No . 24 ,

f, 4825 No . 27 , S . 4886 No . 39 , S . 5446 No . 49 , S . 5908 No . 44 .

723 * 963 1234 433 8 «7

Ankunft In Frankfurt ( Fahrth .) r
746 * 1015 1256 2 » ** 4R5 5 62 **

9 »
• Nur von Niedernhausen . * Nur von

HSchst.

Ankunft in Wiesbaden :
742t 915t 10 50 1125t 1222 *

ist 2 5« t 3 20 * 411t 627
6 20* 7 Ult 8 « > 106 t
• Nur von Mainz f Aerbindunfl von

Soden .

Mchtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :

hörte es , daß draußen starke Schritte ertönten und sah den Herrn nicht ,
welcher jetzt im Rahmen der Thür erschien . Dieser , seinerseits — es war
ein kräftiger , in mittleren Jahren stehender Mann — schien sich nicht sofort
bemerkbar machen zu wollen , sondern seine Augen lieber noch eine Secunde
ungestört an dem lieblichen Bilde zu weiden . Das gedämpfte Licht der
grünverschleierten Lampe ruhte aus dem zierlich arrangirten Theetisch und
auf der schlanken Fraucngestalt , welche in dem schlichten , grauen Haus¬
kleide , mit den glänzenden braunen Scheiteln und sanftgerötheten Wangen
sehr anmuthig erschien , während sie das Kind umschlungen hielt und dem¬
selben leise und gütig zusprach . In demselben Augenblick trat Hans von
der anderen Seite — gleichfalls ohne den stillen Beobachter wahrzunehmen
— wieder ein . . Ihr Beide , Tante Juliane , stellt ein hübsches Genrebild
dar , — so ein ächtcs „ Stillleben " ! sagte er scherzend .

Sie blickte sanft zu ihm auf . „Was gibt es auch Lieberes , Hans !
Ach , was ist Alles da draußen im Welttrubel gegen so ein stille », friedliches
Daheim ! Wenn ich nicht arm wäre - und Ihr meiner nicht bedürftet ,
dann wählte ich mir zur Residenz ein einsame «, kleines Haus , versteckt im
Grün , wenn möglich nahe dem Walde oder gar mitten darin ! Und —
aber Du lächelst , Hans ? Das ist wohl eine Backfisch -Schwärmerei , welche
Deiner alten Tante schlecht ansteht ? Tritt ruhig näher , mein Junge , ich
schweige schon .

"

Der Fremde , dessen gebräuntes Antlitz einen sehr lebendigen , be¬

lustigten Ausdruck angenommen , schien cS jetzt für geboten zu halten , seinen
Lauscherposten anszugeben . Er pochte vernehmlich an die Thür und trat

rasch ein . Tante Juliane ging dem späten Gaste ein wenig überrascht
entgegen ; derselbe stellte sich indessen sofort als Oberförster Falk vor , und
bedauerte , die stadträthliche Familie nicht mehr zu Hanse zu finden . „ Eie
werden wissen , mein Fräulein , daß ich an diesem Casinoballe theilzunehmen
beabsichtigte, " sagte er , „ die Götter wollten es offenbar anders . Wir hatten
unterwegs einen nicht unerheblichcn Unfall mit unserem Wagen , daher die
Verspätung . Während mein Bruder am „ Kampfplatz " geblieben , eilte ich
hierher , um mein Wort zu halten und Alles zu erklären . Allerdings sind
wir unter diesen Umständen Beide außer Stande , den Herrschaften auf den
Ball zu folgen , allein — "

„ Desto besser ! Dann nehmen Sie hier ein gemüthliche » Täßchen
Thee ! Das wird ein Gaudium !" fiel Hans , rasch hervortretend , ein .
„ Nicht wahr , Tante , so soll e» sein ? "

Tante Juliane sah ein wenig ernst aus , aber ihre Bedenken , die so
ungezwungen ausgesprochene Einladung zu wie »- rholen , schwanden , als sie
den seinen GcsellschaftSanzug des Gaste « wahr .d , den ein leichtes Plaid
nur halb bedeckte . „ Ohne Mantel ! Wie müssen Sie gefroren haben !"

sagte sie mit unwillkürlicher Wärme .

„Mein Mantel ist bei der Partie schlecht fortgekommen ; er gerieth
unter die Räder und blieb al » Invalide zurück — " entgegnete der Ober¬
förster gut gelaunt . „ Ein Täßchen Thee nehme ich gern an , wenn Sie e«
mir gern geben ."

Die kleine Gesellschaft gruppirte sich um den Theetisch . Während Tante
Juliane mit gewohnter Anmuth die Wirthin machte , plauderte der Gast
heiter und ungezwungen fort . „Sie sind eine Samariterin, " sagte er
lächelnd , als sie seine Tasse zum zweitenmale füllte , — „ und ich darf eg
wohl wagen , Ihre Güte auch für einen zweiten „Verschlagenen " in Anspruch
zu nehmen . Mein Bruder Ferdinand folgt mir , unserer Verabredung
gemäß , hierher , sobald Wagen und Pferde in Sicherheit gebracht sind .
Sie werden ihm gleichfalls ein gute » Wort und einen warmen Trunk zu
Theil werben lassen , nicht so ? "

„ Ihr Herr Bruder ? — wie wäre das möglich ? Er befindet sich ja
bereits mit meinen Eltern auf dem Balle, " sagte Hans sehr erstaunt .

Der Oberförster blickte den jungen Mann einen Augenblick prüfend
an . „ Scherzen Sie ? " sagte er — „ oder wie soll ich Ihre Worte verstehen ? "

Tante Juliane lächelte . „ Sie müssen es doch — ernst gesprochen —

zugeben , daß Ihr Herr Bruder rechtzeitig eintraf und die Uns ' rigen auf
den Ball begleitete, " sagte sie ruhig .

„Das ist , ernst gesprochen , eben unmöglich ! Mein Bruder blieb , wie
ich bereit » sagte , unterwegs auf der Landstraße zurück , um den zerbrochenen
Wagen mit Hilfe einiger Arbeiter in Bewegung zu setzen und in den
nächsten Gasthos zu bringen .

"

Tante und Neffe wechselten einen Blick der Bestürzung , der aber bei
Letzterem bald in Schelmerei überging . „ Bravo !"

rief Han « , „ da haben
fle einen falschen „Herrn Schmidt " mit auf den Ball genommen I"

en .
d Abends

Fahrtcu -Pläne .
Nassauische Eisenbahn

Taunusbahtt .

Issel darf .
Kind ,

Isseldorf .
c >
af . «tud .
idelberg .
General -

azenberg ,

Abfahrt von Wiesbaden :
14 10 »o 11 237 3 47* 5 12

ßil 8 26 *
• Rur Ml Rllb <el)tim .

Marktberichte .

Wiesbaden , 1 . März . (Fru ch t markt . ) Die Preise stellten sich
n 100 Kilogramm : Hafer 10 Mk . bi » 14 Mk . 10 Pf ., Richtstroh 3 Mk .
0 Pf . bi « 4 Mk .. Heu 6 Mk . 20 Pf . bi » 8 Mk .

Limburg , 28 . Februar . (Fruchtm arki .) Die Preise stellten sich :
sicher Weizen 17 Mk . 25 Pf ., Korn 11 Mk . 60 Pf , Gerste 8 Mk .
b Ps ., Hafer 6 Mk . 60 Pf .

Tägliche»

760,03
4 -5,67

2,24
68,53

Frankfurter Gonrfe vom 28 . Februar 1883 .
Geld . । Wechsel .

- Rm . - Ps . Amsterdam 169 .50 bz .
9 „ 54 - 59 „ London 20 .46 bz .

16 , 21 - 25 „ Paris 81 .10 bz .
20 „ 87 - 42 „ Wien 170 .60 bz .
16 „ 73 —77 „ , Frankfurter Bank -DiSconto 4% .

4 , 19 — 23 . ! Reichsbauk -DiScouto 4 °/».

Rheinbahn .
Ankunft in Wiesbaden :

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft In Niedernhausen :

839 1153 gSl 733 I 97 11 47 3 47 8

Richtung Frankfurt - Höch st - Limburg .
bsahrt von Frankfurt (Fahrth .) : Ankunft in Höchst :

Eilwagen .

bgang : Morgens 9 <5 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 nach Schmalbach
und Wchen .

nknnft : Morgens 8so von Wchen , Morgens 8so von Schmalbach
Abends 450 von Zollhaus und Sckwalbach .

Rhein » Dampsschissfahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

ibsahrten von Biebrich : Morgens 7a/ < und 10 ' /< Uhr bis Köln ;
Mittag « 3 ' / - Uhr bis Bingen und 1 Uhr bi » Mannheim . — Billeie
und nähere Auskunft in Wiesbaden auf dem Bureau bei Wilh .
Bicltel « Langgasse 29 . 6103
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Aus deru Reiche .

» Pxeusiischer ttandtag . C2lbflcorbnetenl ) au 8 . 37 . Sitzung

vom 28 Februar . ) Präsident U. Stoller eröffnet die Sitzung um 10 ' / « Uhr .

Da « Hau « fefet die Berathung de « Cultuselal « fort , « ei dem Kapitel :

Elementarschulen " weift Ab » , ti . SlablewSkt darauf hin , datz die

LchulinspcctlsnS -Verhältntsie bezüglich de « katholischen AteltgiouSunterrichte «

in den Elementarschulen der Provinz Pofen im Großen und Ganzen nicht

acändert worden find , fordert eine zahlenmässige Angabe darüber , wie vielen

Geistlichen die Local -Schulinspectl »» neu übertragen worden set und bc -

kiaat dah der Staat den Religionsunterricht , welcher em Recht der Kirche

fei durch von ihm beruieuc - der zugelaffene Lehrer ertheilcn lasse . Au «

einer großen Anzahl von Volksschulen de « Rbeinlaiides sei der RcligionS -

unterrtcht völlig ausgeschlossen , da die betreffenden Stellen immer noch

nicht mit Geistlichen besetzt feien ; auch da « katholische Lehrbuch sei von der

Behörde bestimmt worden , darüber habe aber doch die Kirche zu entscheiden .
- Aba . Senf färbt will dem Wunsche de « Präsidenten folgen und die

Angelegenheit der (gefeiter Simultanschule nicht zur Sprache bringen .

„ Schmidt ? Mein Bruder heißt Werner , Ferdinand Werner, "
sagte der ä

Oberförster . „Wer nannte ihn Schmidt ? "
j;

„Papa that es , wie ich glaube . Wir waren Alle der Meinuiig , Ihr I

Herr
"

Brudcr trage diesen Namen ." !.

„Dann ist also ein Herr Schmidt der glückliche Stellvertreter meines I

armen Bruders, " lachte Falk , während Tante Juliane sehr erlist auSIah . I

„ Beruhigen Sic sich, mein Fräulein , die Sache wird sich in befriedigender I

Weise aufklären oder bereits aufgeklärt haben . " H

„Wohlan, " erwiderte Taute Juliane lächelnd — „möge sie einen guten |
Ausgang haben 1 . . . Ich bitte noch einmal um Ihre Taffe , Herr Ober - I

förfter — auch um die Deine , Han « . Klein Trudchen , scharr ' einmal , hier I

sind Spielsachen ! Du darssr kein Heimweh haben , hörst Du ? "

Heimweh ? Nein , das war auch unmöglich , in der Gesellschaft eines I

Hans ! Dieser treffliche junge Mann entwickelte eine an ' s Wunderbare j
grenzende Unterhaltung ««»^ . Er ließ ein ganzes Regiment Bleisoldaten I

aufmarschiren , comwandirte , gab Feuer , schaff mit Erbsen - während I

Trudchen aus ihrer Sophaecke dem erschreckend uaiürlich gespielten Kriege I

gemächlich zuschaute , Int Arme eine schöne Puppe , in der Hand ein I

mächtiges Stück Rosinenkuchen ! . . . . Lange , lange nach diesen glücklichen I

Abendstunden konnte sie sich noch immer den Himmel nicht anders vor - I

siegen , als in der Gestalt de « freundlichen Wohnzimmers bei „Stadtrathr "

_ und die Engel ihrer Phantasie trugen sammt und sonders ihres rittet - |
lichen Freunde « klare , blaue Augen und frische Wangen ....... >

Während sich Han » so - und wie cs schieu zu seinem eigenen Ver -

gnügen — für Trudchen aufopferte , hatte Tante Juliane mit dem liebens¬

würdigen Gaste ein überaus anziehende « Plauderstündchen . Falk war viel

in der Welt herumgekommcn und wuffte fesselnd z» schildern . Das wärmste

und lebhafteste Lob spendete er seinem stillen Leben in und mit der Natur

und dem lieben , wnndcrschönen Walde , in dessen Mitte das Forsthau «

stand , welche « er der aufmerksam Lauschenden aus - und inwendig beschrieb , |
bi « sie glaubte , es malen zu können , - !

Viel zu frühe und sehr überraschend tönte der Schlag der Thurmuhr ,

die zehnte Stunde verkündend , in das ruhige Zimmer uiib da « eifrige

Gespräch , - der Oberförster rüstete sich, obschon ungern , zum Aufbruch .

„ Mein Bruder wird cs vorgczogcn haben , im Hotel aus mich zu warten, "

sagte er . „ Der arme Junge ist sicherlich nicht in Besuchsverfassung ."

Da erscholl gerade die Hausglocke und Lin - meldete : „ Herr Doctor

Werner " . Bald darauf trat er auch ein . E « war ein schlanker , junger

Mann mit ernstem Gesichtsausdntck und etwas reservirtcn , obschon feinen

Manieren . Tante Juliane ' « herzliches Entgegenkommen machte ihn bald

unbefangen und zutraulich ; er liefe sich gleichfalls durch eine Tasse duftenden

Thec
' s erguicken und erzählte dann , wie schwer e« gewesen , den Wagen

endlich in einem unfern der Strafe - gelegenen Gasthofe uuterzubringen , wo

zugleich die Pferde , deren eines sich den Fufe verrenkt , Aufnahme gefunden

hatten . Darauf begaun Taute Juliane in möglichst humoristischer Weise von

seinem Stellvertreter auf dem Balle zu berichte » . Herr Doctor Werner hörte

dieses „ Romankapitel
" mit stillvergnügtem Lächeln an und gcffand dann etwa «

stockend , cs sei ihm im Grunde ni » t eben unlieb , den Ball an sich ver¬

säumt zu haben — und er gönne dem nnbekanntc » Stellvertreter nicht

nur von Herzen jedes aus seine Rechnung genossene Vergnüge » im Ball¬

saal , sondern sühle sich demselben auch noch verpflichtet . - In heiterster

Stimmung brachen die Herren endlich auf , mit dem Versprechen , am

audcrc » Morgen wiederzukehre » , um sich den Herrn Schmidt bet Licht zu

besehen . ( Fortsetzung folgt .)

weil der Bericht der Unterrichts -Commission über diese Angelegenheit tae
Plenum des Hause « doch bald zur Berathung gelangen werde . Er sch»
allerdings in dem Beschlnsse de « Ministers , jene Simnitanschule aufzuhebeiiM
eine Vergewaltigung und hoffe , der Rimister werde nicht ferner zurrickwuichen, »
sondern die Autorität de « Staates gegen die des Papste « ausjpielen , ittbeag1
er fest ans dem von ihm jetzt betonten Standpunkte de « altprcufetscheM
Staate « verharre ; der Minister möge der Sisfephnsarbeit entsagen , bitl
weitgehenden Ansprüche de « Centrums auf dem Gebiete der Schule mit !
den Forderungen und Traditionen de « prenfetschcn Staates zu versöhne,i .l
— Abg . Stroiser wirst den Liberalen vor , beit schweren CulturkampsI
nur geführt zu haben , nm die Schule in ihre Hand zu bringen und s|M
der Kirche zu entziehen . Redner hofft auf di - umfassendste WlcdereinführimM
der segensreichen geistlichen Schulinipcctton und aus die weitestgehende Be -W

seitignng derSimullanschulc » . — Abg Berger covstatirt , dafe die Volk ?,»
schulen durch das übermäßige Hcreinzichcu der Realien in de» Lehrplm »
zurückgcgargcn seien ; die Local -Schulinipection lasse trotz der eingetretennil
Besierung noch sehr viel zn wünschen übrig . — Abg . Sevssarth (Liegut «)»
nimmt die Stmultanjchulcn gegen die erhobcucn Angriffe in Schutz . Diel
nassauischen Schulvcrhältuisscbewiesen gerade , daß dieSimultanschulni »
ein friedfertiges Nebcnetnandcrleben der Confessionen int Gefolge haben .»
Zn wünschen sei die endliche Regelung der Gehalt « - und Penfionsverhälb »
insse der Eiemcntarschullebrer . — Abg . W tn d th o rst bezeichnet die BesserunM
der Lage der Volksschullchrer auch al « eine Fordernng de « Centruwi ;!
man dürfe aber nicht vergessen , wie viel für sic schon gethan sei und luiil
die Communen unter den Mehraufwendungen leibe » . Die Schule sclbii»
fei zum Zankapfel ber Parteien geworden , eie Lehrer feien in das Partei -»
gcwühl htnctngczogen worden . Die Liberalen hätten gesagt , daß auf betitl
Gebi - tc der Schule das vollendet werden würde , wa « bind ) die Maigesetzri
begonnen worden sei. Die Forderung des Centrum « gehe nur dahin , beul
Zustand , wie er vor hem Erlasse bc « Schulaussichtsgesetzc « gewesen , WiedelI

zu erreichen ; es sei aber nicht ausgesdflossen , daß es durch den Kampf am »
andere Bahne » gedrängt werde , wünschen thuc es die « jedod ) nicht . $ ie|
christliche Bevölkerung werde die Volksschulen nicht versälschc » lassen ;!
c« könnte daher leicht geschehen , dafe das Centrum die absolute »
Trennung von Staat und Kirche verlange . Das Centrum wolle abetl
nicht « weiter , al » Wiederherstellung der Verhältnisse , wie sie unter bet»
Regierung Friedrich Wilhelm IV . bestanden haben . Anlangend die»
Simultauschulen , so sei es itnvcrffändsich , wie burd ) ein derartigesI
verwischte « Shstcm der confessionelle Friede erreicht werden solle , das seil
nur möglich , wenn man die verschiedenen Confessionen in ihrem Bereich I
intact erhalte . Bei Aushebung der Simnltanschulen müsse nur noch ein!
schnelleres Tempo eingeschlagen werden . — Der Cnll » «minister erwidert »

I in bunt Kampfe um die Schule hätten sich zwei Richtungen geltend gemacht,I
। die eine verlange die Beseitigung der Religion aus der Volksschule , sic Habel
I «bet hier im Hause keinen Vertreter gesunden ; das sei anerkennenswerlh .I

Die zweite Richtung wolle Wiederherstellung des Zustandes vor dem Erlassei
de « Schulaussichtsgcsetzks mit mehr oder minder deuilichem Hinweis nujl
die Trennung von Kirche und Staat . Ob et» solche « letztes Ziel über -]
hanpt in Preußen jemals erreicht werde , könne er nicht wissen ; mit feiner !
Hilfe geschehe c« aber nicht . Die Confessioualität der Volksschule sei stets!
der leitende Grund -atz in Preufeen gewesen . Die Zahl der paritätische «!

I Schulen sei stets verschwindend Heilt gegen die der consessionellen gewesen.]
I Zweifellos würde aber die Einrichtung von Simultauschulen an Orlen,I
I wo nicht alle Vorbcdii ' guugcn dafür vorhanden sind , einen Zwang bilbea .l
I Es handle sich für ihn stet « nur um die Frage , wie er bei Errichtun «!
I einer Schule die Minorität schütze ; er möchte aber nicht unerwähnt lassen,!
I dafe er int Osten eine SimuII -mIchule auf Antrag des katholischen © eifrl
I lichen errichtet habe und dafe neuerdings sogar ein Bischof die Errichtmiz !
I einer Simultanschnle beantragt habe . Er meine , daß , wenn der Boltr -1
| schule die Religion bleiben solle , man bann auch nicht von ben Trägen !
I derselben absehen , daher weder auf die Geistlichen als Religionslehrer , not !
I al « Local -Schulrnspcctoren verzichten könne . Wo die Geistlichen als Schni -I
I inspcctoreu den gesetzlichen Beslimmunge » nicht entsprechen , werde er fiil
I nicht scheuen , von dem Gesetze Anwendung zu machen , um ihre Absetzm «
I zu bewirken . „ Mein ganze « Denken und Streben, " sagt der MmiiMZ
I „ lieht auf den Grundsätzen der Vcrfasinng und dem dazu etlaffcnen 'M ]
I sührungSgesetze . Da « Ziel mag ja ein falsches sein , ich halte e« aber fit !
I ein hohes ; wenn Ich scheitern sollte , so scheitere ich in bet ]
I besten Uebetzeugun » , da « Wohl des Vaterlandes gewollt zu haben

' .]
| — Abg . St n ö r cf e erwähnt eine in einem Regierungsbezirke ergangene ]
I Verfügung , welche den Lehrern die Betheiligung ati Gesangvereinen ohne!
I vorherige Erlaubnis ! der Behörde verbietet , und fragt , ob dtc Pflege bell
I Gesanges durch dsc Volksschullchrer und in den Volksschulen nicht mehr]
I für nöthig erachtet werde . — Minister v . Go fei er entgegnet , daß diel
I Thciluahmc ber lieferet an Gesangvereinen als Nebenbeschäftigung ber 6iit4
I scheiduug bet vorgesetzten Behörde unterliege . Die Pflege de » Volksgesmtg »
I halte er aber seine « erziehlichen und sittlichen Werlhc « wegen für toidihü
I und notfewendig . — Bet der Position : „ Renumerattonen für VerwalMA
I von Schultnspectoren

" beantragt Abg . Knörcke , die Mchrforderung will
I 130 000 Mark abzusetzen und dieselbe der Position : „ Zuschüsse zu bntl

| Emeritengehälter " zuzusetzen . — Minister v . Gofelcr spricht sich gegen dm
| Antrag au » . Rach längeren Erörterungen wird der Antrag Knörcke an]
I die Budget -Commission verwiesen . Die weitere Berathung de « CnltuSetat !
I wird auf Donnerstag 11 Uhr vertagt . Außerdem kommt auf die Tage !4

| ordnung die erste Lesung de » Entwurfs , betreffend die Gcrichtskofteu bei
I Zwangsvollstreckungen in das unbewegliche Vermögen . Nach BedüifnA
I sollen morgen und auch übermorgen Abendsitzuiigen stattftnden . Sdjlna
M Ufer 50 Minuten .
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Jacob Kunz ,

Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Die Stämme kommen am ersten , das übrige Holz am zweiten
sage zum AuSgebot .

Forsthaus Chausseehaus , den 21 . Februar -4883 .
Der Königliche Oberförster .

3 Eulner .

Visitenkarten Yerlobnngs - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

sichten- ( Rothtannen - ) Stammholz - rc .

Versteigerung
in der Obersirsterei Chansseehans .

Montag de « 5 . und Dienstag den « . März c . ,
an jedem Tage von Morgens 10 Uhr ab , werden im Distrikt
No . 51 Winterbuch (Altes Tannenstück ) versteigert :

1080 Fichtenstämme von vorzüglicher Beschaffer heit ,
6 — 25 Mir . lang , 11 — 40 Ctm . stark ,

300 Rm . Fichtcn - Klafter - Rutzholz in Rollen v . 2,4 Mir .

Holzversteigerung .

Dienstag den 13 . März e . Vormittags Uhr
kommen im Kiedricher Gcmeindewrld Distrikt Hahnwald :

81 junge eichene Stämme und 120 Stück Gerüsthölzer
von 58,97 Festm . ,

I ffiivafthüfc werden zum Waschen , Färben
und Fayonnircn angenommen .

Moons liegen zur Ansicht .

p897 Oh . Rheinländer , Wilhelmfiraße 24 .

Länge ,
„ Fichten - Brennknüppel ,
„ Fichten - Stockholz ,
„ Buchen -Knüppel und

Hundert Buchen - rc . Wellen .

4200 Stück Wellen

zur Versteigerung .
ES wird bemerkt , daß es vorzügliches Wagnerholz ist und

an guter Abfahrt sitzt .

Kiedrich , den 28 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .
6230 Bibo .

» ut sitzende , neue Fayons ,
vW

"
Uhrfeder - Corsetten , nur

। mit Stahlstangen ;

Tournure von 1 Mark an

empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen
4241 W . Ballniann , Langgaffe 13 .

IbiiinnifKiAn » nd Knnstgegenstände werden‘■ HU ulU 111zu den höchsten Preisen angekauft .
■ 109 JS . Hess , Könige . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

20 Nadelholzstämme von 15,08 Festm . ,
376 Raumm . eichenes Pfählholz ,

54 „ buchener Holz ,

Der „ Angenhlicks Drucker "

(D. R.-P . No. 14120 . K. K. Dsterr . Priv . Silh . Prclsmed . n . Dipl .)
lst her einzige patentirte Copir -Apparat mittel«
Duchdrnckfarbc. Derselbe liefert auf frotfnem Weae ohne Presse
eine fast «nbeschrnnktc Anzahl alelchscharfer , tiefschwarzer (auch
bunter ) iinverirlinRlioher Abzi'iae, welche auch einzeln int
stanzen Weltpostverein Pertovergünstiguna als Drucksachen haben.
Der „ Anstenblicks -Drucker " übertrifft alle bisherigen Covir -Appa «
rate : Heclo-. Auto -. Polystraphen re. rc 0CF * Apparate mit 2 Druck¬
stachen von Mk. is .f.o aufwclrtö . - WS Prospekte , Zeugnifsc , Nr -
theile irr y reffe und Original -AdzUgc sofort gratis nnb frei .

8u . au in sadjfctL -' steuer & Dammnnn . 101

Amerika Caviar
vom neuen Fang , per Pfund 3,40 Mk . und 2,40 Mk , frisch
eingetroffen bei A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 5707

Jtal . Macaroni , Bruch -Macaroni per Psd . 33 Pfg . ,
Eiergemttsenndel » per Psd . 40 und 50 Pfg . ,
Uwetschen per Psd . 20 , 35 und 40 Pfg . ,
Apfelfchnitze « a 50 und 60 Pfg . ,
fst . Mehl per Kps . von 1 Mk . 70 Pfg . an ,
ital . Marone » ä 25 Pfg . , fowie
Kaffee s , stets frisch gebrannt , per Psd . von 83 Pfg . an ,

Hahn , Metzger ,
« irchgage so ,

empfiehlt Solperfleisch per Pfund 65 Pfg . , vrima Mett¬
wurst , eigenes Fabrikat , Frankfurter Würstchen per
Stuck 14 Pfg .__

5958

Feinste Blutorangen
per Stück 15 Pfg . , bei Mehrabnahme billiger , bei
6095 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Feuerwehr .

Die Jnspection der Personal - Ausrüstungen der nachbe -

nannten Feuerwehr - Abtheilungeu findet Freitag den Ä .
März c . im RathhauSsaale statt , und zwar : Patent¬
spritze No . 10 um 6 Uhr , Fahrspritze No 4 um

v&' lt Uhr , derjenige » Mannschaft des Pompier - Corps ,
welche städtische Ausrüstungen empfangen haben , um
7 Uhr und Fahrspritze No . 3 um 7 >/a Uhr . Die

Mannschaften vorgenannter Abttzeilungeu wollen sich demgemäß
zur angegebenen Zeit in völliger Ausrüstung in dem Rath -

IhanSsaale einfinden . Wer ohne genügende schriftliche Ent -

Ischuldigung fehlt , wird nach § . 30 der Fw .- u . L . - O . bestraft .
I Wiesbaden , 28 . Februar 1883 . Der Brand - Director .
| __________________ Scheurer .

Feuerwehr .
I Auf Antrag des Spritzenmeisters Herrn Tremus wird die

IMannschaft der Patentspritze Ro . 10 auf Freitag den

| 2 . März Nachmittags 5 Uhr zu einer Uebung ( in
liinisorm ) an die Remisen geladen . Wer ohne genügende
. schriftliche Entschuldigung fehlt , wird nach § . 30 der Fw .- u .
IL .-O . bestraft . Der Brand -Director .
I Wiesbaden . 28 . Februar 1883 . Scheurer .

Feuerwehr .
I Aus Antrag des Spritzenmeisters Herrn A . Löffler wird
IL' ie Mannschaft der Fahr spritze No . 4 aus Freitag den
■2 . März Nachmittags S ’/i Uhr zu einer Uebung ( in

Illmsorm ) an die Remisen geladen . Wer ohne genügende fchrift -

bliche Entschuldigung fehlt , wird nach § . 30 der Fw .- u . L - O .
« esiraft . Der Brand - Director .
I Wiesbaden , 28 . Februar 1883 . Scheurer .



Friedrich Becht ’ s
Wagenfabrik , Carmeliter -
stiatze ! 2 & 14 , Mainz ,
empfiehl ! ihr reichhaltiges
Lager oHer Arten neuer
und gebrauchter Wage »
u . Pferdegeschirre . Einsp . »

Halbverdecke in größter
Auswahl . — Garantie !

Billigste Preise . Specialitäten für Merzte . ( df . 12675 ) 8

Ein Pianino , Sopha und verschiedene Möbel zu
verkaufen Geisbergstiaße 1 » im 1 . Stock .

__
5981

Ein gebrauchtes Tafclklavier sti zu verkaufen oder zu
vermiethen Adelhaidstraße 24 , 1 Treppe hoch .____________

5993

Um
zu räumen , verkaufe sämmiliche vorräthige Polstcr -

möbel zu Selbstkostenpreisen .
A . reicher , Adelbaidtzratze 42 . 50 ’ 1

Wegzug « halber sind Dotzheimerstraße Ibt , Bel -

Etage links , verschiedene gute Möbel und Küchen -

Eturichtung zu verkaufe » .__________ __________
5996

Salo » - MöbelKleider - , Wäsche - und sonstige
Schränke , Kücheugeräth und eine fast neue Nähmaschine
ist zu verkaufen Kapellenstrasie 29 , Parterre .

_____________
5902

Dogcart mit zwei Rädern , neu und schön , billig zu ver -

lausen Parkstraße 35
__________________________________

5694

Eine fast neue Härkselbank ist preiswürdig zu ver¬

kaufen Moritzfiraße 5 . 6110

Kiesschrotteln , Stuber sand und Tüncherkies stets
zu haben Labnstraße 2 . 4664

Em junger Mops und 1 Kanarienvogel ( guterSchläger )
zu verkaufen . Näheres Kapeüenstraße 5 , 1 . Stock . 6073

Seite 18
______ __ _

Wiesbadener Tagblatt . Ro . 81
'

Die Papierhandlung von Ph . Overlack i C °

^ delhäidsträsse 42 , ( Inhaber . Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,Hinterhaus . Parterre ,
>

Hinterhaus , Parterre ,
empfiehlt ihr wonlasBortirtes Lager in pr eis wiirdi gen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - und Einwickelpapieren . i8C

4951

jeder Größe von den einfachsten bis zu den elegantesten in solider
Arbeit zu mäßigen Preisen stets vorräthig Karlftraße 30 . 3701

Reichassortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
106 E . Wagner , Lauggasje 9 , zunächst der Poft .

Flügel und Pianino ' s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mebr -

jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .
Reparaturen werden bestens ausgeführt . 101

verkaufen wir von heute an auf Lager habende Möbel unter dem Selbft -

Anfertigungspreife .

I * I Strauss
, Möbel - Fabrik ,

Medaillon - Form .

Kauape , 6 Stühle und 2 Sessel , carmoisinroth , pur
Seide , nicht gebraucht , werden um den halben Preis des
reellen Werthes abgegeben . Näheres Expedition . 5745

Die Düngerausfuhr - Gesellschast
zn Wiesbaden m

empfiehlt sich zur Entleerung der Latrinen - Grnben zu
folgenden vom 16 . Januar c . an herabgesetzten
Preisen : 1 Faß 1 Mk . 80 Pfg ., 2 Faß k 1 Mk 65 Pfg .,
3 F - tz ä I Mk . ? 5 Pfg , 4 Faß ä > Mk . 50 Pfg . , 5 Faß
ä 1 Mk . 45 Pfg . , 6 und 7 Faß ä 1 Mk . 40 Pfg . , 8 und 9 Faß
ä 1 Mk . 35 Pfg . , 10 bis 20 Faß ä 1 Mk .

'
30 Pfg . , über

20 Faß ä 1 Mk . 25 Pfg .
PIH

Bei Gruben mit Closet - Einrichtnng : 1 Faß 3 Mk .
30 Pfg . , 2 Fatz k 3 Mk . 15 Pfg . , 3 Fatz k 3 Mk . 5 Pfg ,
4 Faß ii 3 Mk , 5 Faß ä 2 Mk . 95 Pfg . , 6 n . 7 Faß a 2 Mk .
90 Pfg . , 8 und 9 Faß ä 2 Mk . 85 Pfg ., ; 0 bis 20 Faß h
2 Mk . 80 Pfg , über 20 Fatz ä 2 Mk . 75 Pfg .

”

Bestellungen beliebe mar . bei dem Geschäftsführer , Herrn
Chr . Badior , Wellritzstraße 12 dahier , zu machen .

Möbel - Ausverkauf .
Wegen sofortiger Räumung werden sämmtliche auf

« ager habende Btöbcl zu Einkaufspreisen abgegeben .
1591 _______________

l ^evitta , Goldgafte 20 ,
Rheinstratze 36 ist Kor » , Gerstenstroh und Grummet

zu verkaufen . 6997

Drainage - Röhren
hon W . P . Mayer II . in Bierstadt habe zum Verkaufe
auf Lager genommen und liefere Drainage - Böhren
iowohl ab Lager hier , wie ab Lager in « ierstadt zu
äuperst niedrigen Preisen .

Ludwig Lsinger Nachfolger ,
( Inhaber : J . B . Zachler ) ,

123 Baumaterialien - Handlung , 4 Nengasse 4

« » . « I
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Ein halbes Theater - Abonnement , 1 . Rangloge , Vordersitz .
abzugeben . Nähere « Expedition . _________

6003

Eme sehr gute Nähmaschine ( Howe ) Umzugs halber sehr
billig zu verkaufen Herrnmüdlgasse 4 .

_____________________
7' 020

Kleider - und Küchcnschrauk , neu , blllig zu verkaufen
Schwalbocherstraße 3 .

_________________ ________
5476

Ein tüchtiger Tapezirer empfiehlt sich in und außer dem

Hause bei billiger Berechnung . Näh . Lehrftrahe 3 . 6202

Eni znverl . Krankenwärter empfiehlt sich im Ausfahren
und Nachtwachen . Näheres Webergasse 50 , 1 St . 4076

Eine geprüpfte Lehrerin wünscht Privat - oder Nachhülse -

stnnden Vormittags zu crtheilen . Mäßiges Honorar . 91 . iS . 4831

Ein stad . phil . erlheilt , gestützt aus vorzügliche
Empfehlungen , gründlichen Privatunterricht in allen

Gymnasiaisächern . Näheres in der Musikalien - Handlung von

B . Pohl , TuumiZstraße 7 . 6074

Eine Concertspieleriu , die mehrere Jahre am Ccnser -

vatorium zu Berlin und zu Köln Musik und Gesang

studirt hat , ertheilt gegen mastiges Honorar Anfänger »

wie Vorgeschrittenen Unterricht . Die besten Empfeh¬

lungen von Prof . Stern und Director Hiller stehen

ihr zur Seite . Näheres Expedition . 3823

A mm eß ißt en , (?< xpikxßieii el <

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Verkanfs Vermittelung von Jmmobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen . Wohnungen u . Geschäftslokalen .

An - und Ablage von Capitalien . 2139

Hauptagentur d . Feuerveri . - Gesellsch . „ Deutscher Phönix
* .

„ „ Franks . LebenSversicherungs - Gesellschaft .

Zwei Hänser in der Karlstraße , freie Wohnung rentirend ,
und ein Hans in der Geisbergstrane , mit Garten , sehr

rentabel , zu verkaufen durch W . Halberstadt , Schmal -

bacherstraßc 32 . 6129

Villa Blumenstrasse 11 Zeit zu vermiethen . 14338

ff A mit Gärtchen , schöne Lage mit herrlicher Aus -

sicht , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Näh . Expedttiou . 5840

in den besten Lagen mit schönen Gärten zu I
TÜllU ll verkaufen . Näh . bei ti

Chr . Falker , Saalgasse 5 . 2059 I

Die neu erbaute Villa Mainzerstraße 3 a ist zu verkaufen .

Näheres Mainzerstrahe 3 . 4957

Meine rentable herrschaftliche Villen - Besitzung am

Curpark mit ca . 30 Zimmern rc , Stall , Remise und

großem Garten , will ich , Umstände halber , ganz billig
verkaufen . Selbstkänfer erfahren Näheres kosten¬
frei auf schriftliche Anfragen durch Fr . Mierke , im

„ Schützenhof
"

. 5917

Villa Blumenstrastc 3 zu verkaufen ober zu ver¬

miethen ; anzusehen jeder Zeit . Näheres durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2140

QjrtnhTrtii » bester Lage , n . Süd . gelegen , in bei . Gr . u .
vUOlUBC günst . Bed . zu verk . Räh . Emserstraße 61

bei « . Wolff . 4274

stu - und Ablage von Capitalien durch E . Weitz ,

Michelsberg 88 . 15493

Pessimisten .

(76 . Forts .) Roman von F . von Stengel .

Die Bitte der Generalin brachte Benedict kurze Zeit daraus

in ihr Cobinet . Als er eintrat , war sie nicht allein , ihr Gatte

war zugegen ; fie hatte diesem die Sache mitgetheilt und seine
Gegenwart gefordert . Der General , obwohl er solche Dinge für

Weibersachen erklärte , war doch ihrem Wunsche nachgekommen und

stand nun , mit dem Rücken gegen das Fenster gekehrt , erwartend

da . Ihm wäre Benedict in Allem ein lieber Schwiegersohn gewesen
und als alter Soldat hätte er die Sache gern mit dem Säbel

durchhauen und gesagt : „ Ihr liebt Carola , sie Euch , gut , nehmt

sie , aber laßt mir die Kopfhängerei und da « psäsfische Himmels -

gucken ; arbeitet ordentlich aus Erden , thut Eure Pflicht und Ihr

werdet schon finden , daß fich
' s der Mühe lohnt zu leben — vor

Allem beklagt die Tobten nicht ; wo der Feind eine Lücke bricht ,
rücken Andere vor , Jeder ist zu ersetzen . "

Eine solche Standrede lag aber nicht in der Absicht der

Generalin und ihr Gatte verhielt sich als schweigander Zuhörer ,
als sie , nachdem die Morgenbegrüßungen ausgetauscht und Benedict

sich niedergelassen , das Wort nahm : „ Indem ich Sie zu mir bitten

ließ , Gras , kam ich einem Wunsche meiner Tochter nach , die mich

bat , Ihnen in ihrem Namen ihr gestrige « „ Nein "
zu erklären und

zu wiederholen . "

Um Benedict ' s Lippen zuckte es schmerzlich , das erste Wort

schon vernichtete seine Hoffnung .

„ Graf Benedict, " fuhr die Generalin fort , „ Sie sind uns

Allen lieb und werth und Carola ' « Hand in die Ihrige zu legen

wäre uns eine große Freude , aber — lassen Sie mich zu Ihnen

sprechen , wie eine Mutter,
" unterbrach fie sich , die Erregtheit

sehend , mit der er kämpfte , „ ich meine es treu mit Ihnen um

Ihrer selbst willen . Ein tiefe « Leid hat Sie getroffen , hat Ihnen

eine lange Nacht gebracht schon nach der ersten Morgenröthe de «

Tages . Aber in Ihrer Hand lag es , da « Wort ,,e « werde Licht
"

zu sprechen , Sie ließen es ungesprochen . Statt aus dem Leid

Segen zu gewinnen , ließen Sie es zum Fluche werden — das

Wort ist hart , aber nicht ungerecht . Nicht im finsteren Dahin -

brüten über die Verächtlichkeit des Irdischen hätten Sie die

Erinnerung heiligen sollen , sondern in thatenreichen Arbeiten für

das Unvergängliche . Das Feld lag offen für Sie ; al « Kämpfer

für die höchsten Güter , für geistiges Wachsthum , für Freiheit

waren Sie geschaffen und standen an einer Stelle , die auszufüllen

mit allem Erdenleid versöhnen muß . Statt dessen verbargen Sie

fich vor der Welt , da « eigene Leid machte Sie fremd und gram

allen anderen Interessen . — Und al « Sie endlich , ausgeschreckt

durch de » Ruf : „ zu den Waffen ! " hinauseilten auf den Kamps -

platz , wo für die höchst - '.! Güter gekämpft wurde , da suchte man

Sie vergeben » in den Reihen der Ersten im Zeitalter des Geestes ,

da sand man Sie da , wo Ihre Ahnen vor Jahrhunderten Nicht

hätten stehen wollen , wenn von ihnen verlangt worden wäre , was

heute gesordert wird . Fahren Sie nicht aus , Gras , ich trete ja

nicht dem Glauben Ihrer Ahnen , nicht dem Ihren entgegen ,

nur die Verirrung greife ich an , nur von ihr möchte ich Sie lo «-

rei6en . — Sie wundern sich , daß ich so zu Ihnen spreche , fragen ,

ob die » Carola ' s Antwort ? Ja , sie ist e« . Carola zögert , mit

Ihnen Hand in Hand zu gehen , wo doch Ihre Wege auseinander

laufen ; doch ist
' « nicht Katholizismus und Protestantismus , der

Sie trennt , Gras , sondern der finstere Pessimismus , dem mein

Kind sich nicht opfern will . "

Bitte an edle Menschenfreunde !
Auf da « dringende Geiuch eine » armen Manne « dahier , welcher

laut ärztlicher Bescheinigung infolge eine » Herzfehlers bereit » ; feit 4 Jahren
arbeitsunfähig und der Unterstützung sehr bedürftitz ist , erlaube
ich mir hiermit , die Aufmerksamkeit edler Menschen auf den Unglücklichen
zu lenken und erkläre mich zur Entgegennahme freiwilliger milder Gaben
für denselben gerne bereit .

Wiesbaden , den 27 . Februar 1883 . F . W . Hüeebier .
Außerdem ist die Expedition d . Bl . znr Empfangnahme von milden

Gaben gerne bereit .



eilte so Wiesbadener Lagblatt . No . 51

„ Carola liebt mich nicht,
"

jagte Benedict endlich , „ liebte sie

mich , so könnte keine Philosophie , keine Berschicdenhcit der An -

fichten ihre Liebe erschüttern,
"

„ Ob meine Tochter Sie liebt , kann ich nicht beantworten ,
aber , ich srage Sie , Gras , ist das wahre Liebe , die im geliebten

Wesen nur ein Bild dessen sieht , da « er einst vergöttert ? Jst
' s

nicht ein Wahn ? Und ich möchte nicht , daß meine Tochter sich

einem Wahne hingäbe,
"

Eine dunkle Nöth ? flammte in Benedictas Gesicht aus . Er

erhob sich rasch , und sich mühsam bezwingend , sagte er mit beben¬

der Stimme : „ Sie mögen Recht haben , gnädige Frau , in Allem ,
was Sie sagten , jedes weitere Wort ist eitel Gerede . Leben Sie

wohl für immer ! " Er eilte der Thür zu .

Noch hatte er sie nicht erreicht , als eine starke Hand sich aus

seinen Arm legte und ihn zurückhielt .

„ Nicht so rasch , Gras , auch ich habe ein Wort hier mitzu .

sprechen und ich sage : kommen Sie in Jahr und Tag wieder ;

lassen Sie es vorbei fein mit dem PefsimismuS , mit der Schwär -

merci — einem Freier siebt Beides schlecht an — dann werben

Sie um mein Kind , aber nicht vor dem Bilde der lobten ; und

ich sage Ihnen , Sie bekommen kein „ Nein " und keine Lcction

von meiner Gattin . "

„ General , Grundsätze legt man nicht ab wie einen alten Rock .
"

„ Nein, "
entgegnete dieser , „ aber einen erborgten Rock ver¬

tauscht man gern wieder mit dem eigenen ; werden Sie nur wieder

Sie selbst ! " '

Benedict stand einen Augenblick schweigend ; es war etwas

in dieser derben Art des General » , das zum Herzen sprach . Er

ergriff die dargebotene Hand dcs Generals und drückte sie warm .

„ Ich danke Ihnen für jede « Wort , Herr General ; es fall nicht

verloren sein . Lassen Sic mir Zeit zu prüfen , zu lernen und

danach zu handeln . "

Er trat zur Generalin zurück . „ Gnädige Frau , ich war

schroff gegen Ihre Güte , können Sie mir verzeihen ? "

„ Ja,
" sagte sie lächelnd , „ tvenn Sie sich bessern — ohne

Zwang , wahr und ausrichtig nach dem Rechten suchen wollen . "

„ Mir winkt ein Ziel : Carola ' s Liebe .
"

„ Nicht dies allein , Graf .
"

„ Alles Andere ersteht aus ihr . "

„ Gehen Sie mit Gott , und — Sie werden sicher gehen .
"

Er führte ihre Hand an seine Lippen und schien dabei zu sragen .

Die Generalin verstand die Frage und antwortete : „ Ich werde

Carola sagen , Sie reifen nach dem Hohen - Ellernsels , von da nach

der Hauptstadt , Ihren Sih im Herrcnhaufe einzunehmen als echter

Nachfolger Ihre » Vaters .
"

Ein froher Blick lohnte ihr , nochmals schüttelte et dem

General die Hand , dann verließ er das Zimmer .
Eine Stunde später ritt er dem Hohen - Ellernsels zu , nicht

mehr der finstere Pessimist , sondern voll froher Hoffnung , voll

thatkräftiger Entfchlüsse .
Bon den Gästen nahm er Abschied ; seine Abreise war nicht

befremdend , er halte wiederholt davon gesprochen — nur Carola

sah er nicht mehr . (Fortsetzung folgt )

Vermischtes .
* ( SBon der Ortentretse de « Prinzen Friedrich Karl )

erMlt Brngsch - Ben in der neuesten Stummer von „ lieber Land und

Meer " folgenden tnterissanteu Zug : Vor der Abreise von Triest unter -

nahmen die Net,enden einen Ausflug nach Schloß „Miramare . Die

Besichtigung der inneren Räume de « Prachtbaues und die itlUe Prüfung
der werthvollen Gegenstände , welche im Treppenhause nud in den Sälen

und Gemächern feit dem Tode de « unglücklichen Kaisers Maximiliaii ihren
alten Platz nicht verlassen hatten , entlockten dem Prinzen das offene Ge -

släudniß , Miramare sei das schönste und geschmackvollste Schloh , das er je
int Sieben bewundert habe . Vor Allem verrathe die Anlanae de « Treppen -

hanfes nud die waidmännischc Deeoration der Wände desselben einen

unvergleichlichen seinen Geschmack . Wehmüthtgen Blickes betrachtete der

große Feldherr das lebenSgetreiie Bild de» Kaiser « Maximilian dessen sanfte ,
edle Ziw - ihm einen stummen Dank zuzurusen schtenen , nnd seinen Lippen
entrang flch ein herrliche «, de « feierlichen Momente » würdige « Wort . : „ Ich
habe Dich an Bazaine gerächt ." „ m _

* (Mittelrheinischer Turntag ) In Mainz sand am Sonntag
der 42 . mittelrheinische Turn tag unter Vorsitz de « KreiSbertreter « Herrn

Emil Reuter von Darmstadt statt . Vertreten waren 77 Vereine tue
103 Stimmen . Nachdem da » Blireau conftitnlrt nnd die Veränderuitc
in dem Bestand der Vereine innerhalb de « Kreise » bekannt gegeben waren
kam der erste Punkt der Tagesordnung , da « diesjährige mittelrheinisch !
Tnrnfest zur DiSeusston . Gießen als Festvorort hegte in Anbetracht du
innerhalb de « Mittelrheinkreises stattgehabten Ueberschwemmnngen Zweifel
ob es das übernommene Fest in diesem Jahre halten solle nnd ob es du
Unterstützung der Turnerschaft sicher sein könne oder ob c» vielleicht je ,
rathener sei, da « Fest auf nächste » Jahr z,r verschieben . Der Turnte -
sprach sich mit Ansnahnie von Offenbach einhellig für die Abhaltung bei
Turnfeste » in diesem Jahre und gab namentlich Frankfurt seine Er¬
munterung dazu und stellte im Voraus seine Unterstützung durch zahlreiche .
Besuch in Aussicht . Ein Antrag de » Turnvereins Offenbach , betr . die
Stärke der Mnsterriegen , die Zusammensetzung einer solchen nnd die Be¬
kanntgabe de » Restiltats der Leistungen derselben bei Turnfesten , fand in
der eingebrachten Weise keine Annahme , vielmehr beschloß der Turnte »
diesen Antrag dem KreisauSschusse zu unterbreiten , der daun denselben in
Gemeinschaft mit dem früher schon von dem Gauturnwart Fritz Heideckei
von Wiesbaden eingereichten SahungSentwurf für Mnsterriegen ausarbeiten
und dem nächsten Turntaa vorlegen solle . Der KreisauSschuß wird hierin
noch durch die Herren Henkel von Offenbach und Heidecker von
Wiesbaden verstärkt . Ein fernerer Antrag , ein eigene « Kreisorgan in’t
Leben zu rufen , wird abgelehiit , da die deutsche Turnzeit satznngsgemeß !
al » solches gilt . Sodann berichtet noch der Kreisvertreter über die ® anni >
hingen , die zu Gunsten der Ueberschwemmten resp . den bedrängten Vereinen
stattgefunden haben . Bei ihm sind 2087 Mk . für diesen Zweck eingegangen .
Der Turnverein zu Linz a . Sih . hat in sebstständiger Weise eine Sam «,
lung eröffnet und ein glänzende » Resultat erhalten . Nicht weniger oli
10,459 Mk . kamen ihm zu , darunter bedeutende Beträge von deutschen!
Turnvereinen in Amerika und namentlich von den Deutschen in New -Uock,— ( Mit großen Herren ist nicht gut Kirschen eben .)
Der „ Bär " erzählt : „Friedrich der Große wollte gern in Berlin einel
Zuckerraffinerie haben . Da la « er einmal in der Berliner Fremdenlilie
die man ihm täglich vorlegte : „ Herr Rosen aus Hamburg , Zucken !
raffiiieur ." Sogleich befahl er ihn zu sich, trug seinen Wunsch vor »ns!
bat , ihm einen Plan zur Errichtung einer solchen Fabrik zu entwerfen ,
Dazu hatte nun Rosen , der die Eoneurreuz Berlins fürchtete , gar keine
Lust ; er entschuldigte sich daher mit Mangel an Zeit : „ er müsse not
heute abreifen ; dringende Geschäfte riefen ihn nach Hamburg zurück.'
Was wollte der König machen ? Er ließ ihn gehen . In der That hatte
e» der Hamburger keineswegs fo eilig ; er gedachte noch eine gute Welle
in Berlin zu bleiben und die Annehmlichkeiten und Vortheile der Haupt ,
ftabt zu genießen ; vergnügt über die gelungene Finte ging er Abend »
in feinem Hotel zu Bett . Aber der alte Fritz ließ sich keine Wippchen
vormachen . Um Mitternacht wird Rofen geweckt ; ein Unteroffizier tnil
zwei Mann stehen da : „ Seine Majestät befehlen dem Herrn Rosen , sofort
zu feinen Geschäften in Hamburg abzureism , deren Dringlichkeit er her»
gessen zu haben scheint ." Mit größter Hast muß er sich ankleiden ; draußen
wartet schon ein Wagen ; der Unteroffizier fetzt sich mit ihm hinein , uni
nun geht ' s über Stock und Stein hinweg , unterwegs nur die Pferde
wechselnd , sonst ohne Aufenthalt , in fliegender Eile nach Homburg . Hali
gerädert langt er dort , mitten in der Nacht , am Thore an . Das Thor
itt geschloffen ; aber der Unteroffizier hat eine Ordre des König » Mn
Preußen bei sich ; der Bürgermeister muß geweckt werden ; er soll bat
Thor öffnen lassen . Der Bürgermeister fragt : „ warum ? " Die Antwort
ist : „ Herr Rosen hat dringende Geschäfte . " Und so ließ er dann ben
eiligen Herrn einpastiren . "

— ( Die ersten tausend Mark ) sind am letzten Freitag für bit
nothleidenden Ueberschwemmten in Amerika an ben Präsidenten in Washinl -
ton au » der Sammelstelle in Berlin , Brasch & Rothenstein ,
Friedrichstraße 78 , erste Etage , abgegangen . Hoffentlich bleiben bie
Deutschen nicht gar zu weit hinter der nu « gegenüber fetten » der Ainerikamt
bewiesenen Wohlthätigkett zurück .

- (Der Blitzzug zwischen Wien und Pari ») soll nummdi
im Mai d . Js . enbgiltig tu » Sieben treten . Die Fahrtdauer ist auf 2!
Stunden festgesetzt . Außerdem ist , wie schon gemeldet , die AnSdehnW
de » Blitz,uge » einerseits nach London , andererseits nach Constantiuopil
in Aussicht genommen . Von Paris nach Constantinopel würde die Fahck
zeit 78 statt 111 Stunden betragen . Die Abzweigung noch London
würde voraussichtlich durch Belgien erfolgen . Mit den neuen Waggon »
hat eine Probefahrt von Berlin nach Wittenberg stattgefunden , auf welcher
sich die SachverstSudigen in jeder Beziehung anerkennend sowohl über
die Constrnction , wie über die innere Einrichtung der Wagen ausgesprochen
haben . Die Schlafwagen enthalten zwei Coupös und vier kleine Salon »,
welche Abends in Schlafstelle » umgctoonbelt werden können . Die Reffen
ratiouSwagen enthalten zwei Speisefalons , am Tage gewähren große
Spiegelscheiben ausreichendes Licht und ungehinderte Aussicht nach allen
Seiten . Bei Nacht erhellt ein Kronleuchter mit drei Gasflammen den
Raitm . Sämmtliche Wagen der Blitzzuge sind mit über den Puffern
liegenden , mit Geländern versehenen und durch Jalousien geschützte » Platt
forme » auSgestattet , so daß die Passagiere bet schönem Wetter im Freien
sitzen können . Neben dem Blitzzuge PariS . Wien -Constantiuopel hat die
Internationale Schlaswagen -Gefellschaft ein Projeet Paris -, beziehmig »
weise London -Brüssel -Berlin -PeterSburg -Warschan in Erwägung genommen

— (Zufrieden .) Erster Student : „ Du , Dein Vater hat ja füt
sein neuestes Werk einen Orden erhalten . " — Zweiter Student : „Ja , ja
mein Alter macht mir recht blei ’ Freude I"
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